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Herzlichen Glückwunsch
Marco Werner und Lukas Stapf

sind die besten ihres Handwerks
Die Handwerkskammer Freiburg ehrte am Freitag, 16. Oktober 2015 die besten
Junghandwerker Südbadens.
Kammersieger im Ausbildungsberuf Land- und Baumaschinenmechatroniker wurde
Marco Werner aus Durbach-Ebersweier. Sein Ausbildungsbetrieb war die Firma
Landmaschinen Hans Bär aus Neuried-Altenheim.
Im Bereich Glaser wurde Lukas Stapf aus Neuried-Ichenheim ebenfalls Kammersie-
ger. Er absolvierte seine Ausbildung bei der Erich Schillinger GmbH in Oberwolf-
ach.
Auch die Ausbildungsbetriebe der Kammersieger 2015 erhielten eine Urkunde für
ihre vorbildliche Ausbildungsleistung.

v.l. Stellvertr. Bgm. Peter Heuken, Lukas Stapf, Marco Werner, Herta und Hans Bär
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Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die
Homepage der Gemeinde Neuried
www.neuried.net (Startseite) gemeldet
werden.

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie­
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

116 117

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

31.10./ 01.11.2015
0781/9903737

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max.
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

30. Oktober 2015
Löwen - Apotheke, Hauptstrasse 25
77749 Hohberg- Niederschopfheim
Tel. 07808/7139
Löwen - Apotheke, Wilhelmstrasse 9
77654 Offenburg, Tel. 0781/36141

31. Oktober 2015
Rhein - Apotheke, Hauptstrasse 56
77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 07807/2166

01. November 2015
Stadt - Apotheke, Hauptstrasse 43
77652 Offenburg, Tel. 0800/2487700

02. November 2015
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Ortenberger Straße 13, 77654 Offenburg
Tel. 0781/91933500

03. November 2015
Schwarzwald - Apotheke, Hauptstrasse 19
77652 Offenburg, Tel. 0781/24864

04. November 2015
Rössle - Apotheke, Freiburger Strasse 28
77749 Hohberg-Hofweier, Tel. 07808/3468

05. November 2015
Sonnen - Apotheke, Im Kaufland
Marlener Strasse 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781/68620

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt am Mittwoch, 04.11.2015, 19:00 Uhr
in Ichenheim, Feuerwehrhaus

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Verabschiedung von Herrn Wassermeister Herbert Hauser

2. Fragestunde

3. Bauanträge

Zur Kenntnis:

3.1 Errichtung eines Bürogebäudes; Abbau des provisorisch aufgestellten Bürocontainers
Auf der Alm 17, Flst. 5376/29
Zur Beschlussfassung:

3.2 Abbruch v. Betriebsgebäuden, Errichtung von behinderten- u. altersgerechten
Wohnungen (zwei Wohnhäuser á 6 Wohneinheiten)
Vogesenstraße 6, Flst. 287/1 u. 287/2

3.3 Anbau eines Treppenhauses und Neubau Dachgeschoss
Fohlenweg 1, Flst. 102

3.4 Nutzungsänderung eines Schopfes zum KFZ-Service und – Handel
Friedrichstraße 28, Flst. 279

3.5 Nachtragsänderung:
Errichtung eines Zweifamilienwohnhauses mit Carport
- Änderung Carport und Schuppen - Vogesenstraße 22/1, Flst. 306

4. Bebauungsplan „Vogesenstraße“, Ortsteil Altenheim

4.1 Aufstellungsbeschluss

4.2 Satzung über die Veränderungssperre

5. Bebauungsplan „Freizeitgelände Alte Weide“, Neuried-Altenheim
Behandlung der Stellungnahmen, Billigung des Planentwurfs und Offenlagebeschluss

6. Kindergarten Schutterzell – Neugestaltung der Außenanlagen; Baubeschluss

7. Sanierung der Herrenstraße von der L 104 bis zum Kreuz-
Vergabe der Bauarbeiten

8. Jahresrechnung 2014

9. Elektrizitätswerk Mittelbaden;
Beteiligung an der Elektrizitätswerk Mittelbaden Erneuerbare Energien GmbH & Co KG

10. Bestattungswald „Täuferwald“, Gemarkung Ichenheim;
Auftragsvergabe Büro unique

11. Verschiedenes / Bekanntgaben

12. Fragestunde

Die Beratungsunterlagen zur öffentlichen Sitzung sind ab kommenden Montag auf der Homepage
der Gemeinde Neuried einzusehen; www.neuried.net.

Mit freundlichem Gruß

Jochen Fischer, Bürgermeister
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Gemeinde Neuried

Wir stellen zum 1. September 2016 ein:

Auszubildende/r für den Beruf
„Fachkraft für Wasserversorgungstechnik“

Schwerpunkt der Ausbildung ist die Wassergewinnung, Was-
seraufbereitung sowie Wasserverteilung (Betreuung der
technischen Anlagen im Wasserwerk, Rohrverlegungen, Was-
serproben entnehmen, Kundenanlagen überprüfen, etc.).

Ausbildungsdauer: 3 Jahre.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
Bewerbung bitte bis spätestens 15. November 2015 an das
Bürgermeisteramt Neuried, Kirchstr. 21, 77743 Neuried.
Die Bewerbung soll folgende Unterlagen enthalten: formloses
Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, die letzten zwei Schul-
zeugnisse und gegebenenfalls sonstige Zeugnisse über Aus-
bildung und berufliche Tätigkeiten.
Noch Fragen, dann wenden Sie sich bitte an Herr Lieb, Tel.:
07807/97-122; Fragen zur Ausbildung Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik beantwortet Herr Wassermeister Timon
Krammel, Tel.-Nr. 07807/97-440.

Inkrafttreten des Bundesmeldegesetzes
zum 1. November 2015;
Wiedereinführung der

Wohnungsgeberbescheinigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert
werden. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen
den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich
bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der
Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsäch-
lich zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein
wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.

Die Wohnungsgeberbescheinigung steht ab sofort auf der
Homepage der Gemeinde Neuried zum Download und Ausdru-
cken bereit!
https://formulare.virtuelles-rathaus.de/servlet/de.formsolutions.
F i l l S e r v l e t ? p a r a m 1 = 0 8 3171 51 - 0 1 - 0 0 0 0 & q u e r y =
1&knr=08317151-01&template=123040&print=1&direktstart=
1&save=1&reset=1&j=f.pdf

Informationen zum neuen Bundes-
meldegesetz ab 1. November 2015

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bundesein-
heitliche Vorschriften geschaffen. Die wichtigsten Änderungen
werden nachstehend vorgestellt:

Anmeldung einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Wohnung
bezieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen Wohnortes
anmelden. Die Frist zur Anmeldung wird allerdings von einer auf
zwei Wochen nach Einzug verlängert.

Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht werden in das Bun-
desmeldegesetz neu aufgenommen:
• Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde gemeldet

ist, und für einen nicht länger als sechs Monate dauernden
Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, muss sich für diese
weitere Wohnung nicht anmelden. Nach Ablauf der 6 Monate
ist die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen,
wenn die Wohnung tatsächlich weiter benutzt wird.

• Für Touristen, die sonst im Ausland wohnen und im Inland nicht
gemeldet sind, besteht eine Anmeldepflicht nach drei Mona-
ten.

• Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Meldebehör-
de in Deutschland gemeldet sind, müssen sie sich generell
nicht anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, Pflegeheimen
oder sonstigen Einrichtungen, die der Betreuung pflegebedürf-
tiger oder behinderter Menschen oder der Heimerziehung die-
nen, aufgenommen werden oder dort einziehen.

Eine Neuheit stellt der sogenannte vorausgefüllte Meldeschein
dar, der bis zum Jahr 2018 von allen Bundesländern verpflichtend
einzuführen ist. Der vorausgefüllte Meldeschein ist ein Verfahren
zur elektronischen Anforderung von Meldedaten durch die neue
Meldebehörde bei der bisherigen Meldebehörde während der
Anmeldung. Dies bedeutet, dass im Falle einer Anmeldung die
eigenen Meldedaten im automatisierten Verfahren der Meldebe-
hörde am Zuzugsort bereitgestellt werden und damit eine erneute
Datenerfassung unnötig wird. Dies führt zu Erleichterungen für
die Bürgerinnen und Bürger sowie für die Verwaltung und dient
zugleich dazu, Fehlerquellen bei der Verarbeitung von Einwohner-
meldedaten zu verhindern.

Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers - Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Wohnungsge-
bers bzw. des Wohnungseigentümers bei der Anmeldung und bei
der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in das Ausland). Damit können
künftig sogenannte Scheinanmeldungen wirksamer verhindert
werden. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungseigentümer müssen
den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder Auszug schriftlich
bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist stets bei der
Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen.

Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsäch-
lich zur Benutzung überlässt unabhängig davon, ob dem ein
wirksames Rechtsverhältnis zugrunde liegt.

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
31.10. Altpapiersammlung Laienspielgruppe Dundenheim Ortsteil Dundenheim
November
01.11. Heimspiele TuS Altenheim Riedsporthalle Ichenheim
07.11. Herbstkonzert MGV Harmonie Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
07.11. Heimspiele SV Schutterzell Riedsporthalle Ichenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle
sein. So können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigen-
tümer sein und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die
Wohnungsgeberbestätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen
können als Beauftragte für den Eigentümer tätig werden.

Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter
Wohnungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn
ein Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder
lediglich gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benut-
zung überlassen wird.

Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die
Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.

Abmeldung einer Wohnung:
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug in
das Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung erforderlich. In
diesen Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbescheinigung über
den Auszug erforderlich.

Neu: gesetzlich ist hier künftig ein Zeitfenster von einer Woche vor
bis zwei Wochen nach dem Auszug vorgesehen. Wer möchte,
kann seine Auslandsanschrift hinterlassen, um z.B. im Zusam-
menhang mit Wahlen erreichbar zu bleiben.

Die Abmeldung einer Nebenwohnung, die nicht mehr genutzt
wird, erfolgt künftig nur noch bei der Meldebehörde, die für die
Hauptwohnung zuständig ist.

Auskünfte aus dem Melderegister
Für Personen, die
• in Einrichtungen zum Schutz vor häuslicher Gewalt,
• in Einrichtungen zur Behandlung von Suchterkrankungen,
• in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder sonstigen Einrichtun-

gen, die der Betreuung pflegebedürftiger oder behinderter
Menschen, oder der Heimerziehung dienen,

• in einer Aufnahmeeinrichtung für Asylbewerber oder sonstige
ausländische Flüchtlinge

oder
• in einer Justizvollzugsanstalt
wohnen, wird künftig automatisch ein sogenannter bedingter Sperr-
vermerk im Melderegister eingetragen. Voraussetzung ist, dass der
Meldebehörde bekannt ist, dass es sich bei der betreffenden
Anschrift um eine der genannten Einrichtungen handelt. Bei Melde-
registerauskünften an Private muss die Meldebehörde dann in die-
sen Fällen vor einer Auskunftserteilung die Betroffenen anhören
und darf keine Auskunft erteilen, wenn durch die Beauskunftung
schutzwürdige Interessen von Betroffenen beeinträchtigt würden.

Generell gilt: bei Melderegisteranfragen für gewerbliche Zwecke (z.
B. Forderungsmanagement) muss künftig der gewerbliche Zweck
immer angegeben werden. Die erlangten Daten dürfen nur für den
angegebenen Zweck verwendet werden und dürfen vom Datenemp-
fänger nicht wiederverwendet werden (Verbot des Datenpooling).
Eine strikte Zweckbindung besteht auch für so genannte erweiterte
Melderegisterauskünfte, für Gruppenauskünfte und für Daten, die
trotz bestehender Auskunftssperre nach besonderer Begründung
und Bewertung beauskunftet worden sind. Wenn der jeweils verfolg-
te Zweck erfüllt ist, muss der Datenempfänger die Daten löschen.
Auskünfte aus dem Melderegister an Private zum Zwecke der
Werbung und/oder des Adresshandels sind künftig nur noch
dann zulässig, wenn die/der Betroffene vorher in die Übermitt-
lung der Meldedaten für diese Zwecke ausdrücklich eingewilligt
hat. Private, die eine Auskunft aus dem Melderegister für Zwecke
der Werbung und/oder des Adresshandels beantragen, müssen
die Einwilligung des Betroffenen vorlegen. Darüber hinaus besteht
aber auch die Möglichkeit, bei der Meldebehörde eine Erklärung
darüber abzugeben, dass die eigenen Daten zum Zwecke der
Werbung und/oder des Adresshandels an Private herausgegeben
werden dürfen. Diese Einwilligung bleibt bis zu ihrem Widerruf

bestehen und muss nach einem Umzug nicht erneut abgegeben
werden. Wurde keine Einwilligung erklärt, darf die Meldebehör-
de die Meldedaten nicht zum Zwecke der Werbung und/oder
des Adresshandels herausgeben.

Aufgrund dieser Verbesserungen zum Schutz der persönlichen Daten
bei Auskünften aus dem Melderegister an Private wird die bisher im
Melderecht vorgesehene Möglichkeit des Widerspruchs der Erteilung
automatisierter Melderegisterauskünfte an Private wegfallen.

Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldegesetz
finden Sie auf der nachfolgenden Internetseite:
Auch http://www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwal-
tung/Verwaltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html

Ortsverwaltung Altenheim
Die Verpachtung von landwirtschaftlichen Grundstücken findet
in der Ortschaftsratsitzung am Mittwoch, den 11. November
2015 statt.
Antragsberechtigt sind Landwirte im Haupt- und Nebenerwerb
(pro Hof und Familie ein Betriebsinhaber).
Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens Montag, den
09. November 2015 bei der Ortsverwaltung Altenheim unter der
Telefon – Nr. 97-151 (vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr) oder per
Email an s.bross@neuried.net zu melden. Spätere Anmeldungen
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Einzug der Amtsblattgebühren 2015
In den nächsten Wochen werden in allen Ortsteilen die Amtsblatt-
gebühren von den Austräger/innen eingezogen.

Das Bezugsgeld für das Jahr 2015 beträgt 7,20 Euro.

Informationen zu: Dubiose Anrufe
zwecks Annoncen für angeblich
erscheinende Bürgerbroschüre

Aktuell gehen bei der Gemeindeverwaltung vermehrt Anrufe
von Gewerbetreibenden ein,
die sich wegen Annoncenwerbeanrufen informieren. In den Anru-
fen wird den Gewerbetreibenden angeboten, Werbeannoncen in
einer neu erscheinenden Infobroschüre der Gemeinde Neuried zu
schalten. Daher unser Hinweis: Die Gemeinde Neuried arbeitet
momentan an keiner Neuauflage einer solchen Infobroschüre.
Falls dies zukünftig geplant ist, werden wir gesondert in unserem
Amtsblatt informieren!

Einladung zum Seniorennachmittag
im Ortsteil Dundenheim

Der diesjährige Seniorennachmittag findet am Dienstag, den 10.
November 2015, 14.00 Uhr, in der Lindenfeldhalle in Dunden-
heim statt. Alle Bürgerinnen und Bürger über 65 Jahren sind mit
Partner herzlich eingeladen. Mit alemannischen und elsässischen
Mundartgeschichten, einem Film und der Musikgruppe von Hans-
Peter Biegert möchten wir ein interessantes und unterhaltsames
Programm bieten. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kaffee
und Kuchen wird gestiftet vom Roten Kreuz und mit einem Abend-
essen werden wir den Nachmittag beenden.
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Informationen der
Ortsverwaltung Ichenheim:

Baumfällung in der Straße „Zum Kalabrich“ im OT. Ichenheim;
Wir weisen darauf hin, dass die auf der Westseite der Straße
„Zum Kalabrich“ gepflanzten Bäume teilweise von Fäule betroffen
sind und die Deckschicht des Gehweges schädigen und deshalb
in nächster Zeit vom Bauhof entfernt werden.
Die vom Ortschaftsrat in der Sitzung vom 13. Oktober 2015
beschlossene Neupflanzung erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt.

Spielplatz Nelkenweg:
Die neuen Spielgeräte wurden bereits geliefert und sind auf dem
Bauhof zwischengelagert.
Voraussichtlich werden diese im Neuen Jahr, ausgangs Winter,
installiert.

Feldwege:
Wir verweisen nochmals auf den Aushang im Eingangsbereich
des Rathauses.

Ralf Wollenbär, Ortsvorsteher

Kulinarische Hofladentour durchs Ried
Die Hofladentour 2015 war ein voller Erfolg. Die Organisatoren
des Arbeitskreises Tourismus und die beteiligten Hofläden sind
sich einig. Die Hofladen-Tour soll weiter laufen.
Zur Planung der nächsten Hofladen-Tour findet am Montag,
16.11.2015 um 20.00 Uhr im Rathaus Altenheim, Bürgersaal,
eine Besprechung statt. Eingeladen sind alle Besitzer von Hoflä-
den, die beim nächsten Mal mitmachen wollen, auch wenn sie in
diesem Jahr noch nicht dabei waren.
Wir freuen uns, bei der Zusammenkunft von allen teilnehmenden
Betrieben einen Vertreter / eine Vertreterin begrüßen zu dürfen.
Kontakt: Gemeindeverwaltung, Klaus Person, Tel. 97-129,
k.person@neuried.net

Bildkalender 2016 mit
Landschaftsaufnahmen aus Neuried

In Zusammenarbeit mit dem Neurieder Fotografen Hubert Brax-
maier, Altenheim, hat die Gemeindeverwaltung einen Bildkalen-
der für das Jahr 2016 mit außergewöhnlichen Aufnahmen aus der
Landschaft rund um Neuried heraus gebracht. Der Kalender ist in
den Bürgerbüros und in den Filialen der Bäckerei Kiefer in Ichen-
heim und Altenheim ab Montag, 09.11.2015 zum Preis von 10,00
€/Stück erhältlich.

Militärische Übungen;
Truppenübungen der Bundeswehr
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleis-
tungen der Bundeswehr, Kompetenzzentrum Baumanagement
Stuttgart, hat uns über eine Truppenübung informiert:

- Art der Übung Truppenübung
- Zeitraum 02.11. – 13.11.2015 und vom 16.11. –

27.11.2015
- Übungsraum Im Bereich zwischen Neuried/Rheinau/

Oppenau/Herbolzheim
- Truppenstärke 47 Soldaten, 13 Fahrzeuge

BLHV Achern
Am Dienstag, den 17.11.2015 findet von 09:00 – 12:00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Flüchtlinge Neuried aktuell
Die Unterbringung von Flüchtlingen
Nächste Woche ziehen in Ichenheim zwei Flüchtlingsfamilien in
privat angemietete Wohnungen ein. Den Mietvertrag haben die
Vermieter mit den Flüchtlingen direkt abgeschlossen. Der Miet-
zins wird vom Landratsamt bezahlt. Die Höhe des Mietzinses ist
wie bei der Sozialhilfe auf die Sätze des grundsicherungsrelevan-
ten Mietspiegels begrenzt.

Bei der Einrichtung der Wohnungen sind sowohl die Vermieter als
auch ehrenamtliche Helfer des Netzwerks Gastfreundschaft und
der Seniorenwerkstatt behilflich. Die Wohnungen werden aus-
schließlich mit Möbeln eingerichtet, die von privater Seite abgege-
ben wurden.

Wir danken allen Helfern recht herzlich und wünschen den Flücht-
lingen in ihren neuen Wohnräumen alles Gute.

Gemeindeverwaltung Neuried

Urlaub

Thomas K. Straub
Die Praxis ist vom 09.11. – 20.11.2015 wegen Umbaumaßnah-
men geschlossen.
Ab 23.11.2015 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung in dringenden Fällen:
Drs. Reinhold-Reinke, Altenheim
Dr. Wisser, Goldscheuer
Drs. Krawczyk, Marlen
Frau Volokh, Marlen
Dr. Schneider, Ichenheim
Dr. Garve, lchenheim

Arztpraxis Anke Markones
Die Praxis ist wegen Fortbildung von Donnerstagnachmittag
05.11.2015 bis Freitag 06.11.2015 geschlossen.
Vertretung übernehmen:
Herr Dr. Knauber, Ottenheim, Tel. 07824-2155
und alle anwesenden Ärzte im Ried.

Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 09.11.2015 statt.

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für
Gruppen, nach Anmeldung.
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Taschengeldbörse
2015

-eine Initiative des Jugendgemeinderates Neuried-

Liebe Jobanbieter !

Ihnen fehlt die Zeit für manche kleine Erledigungen? Das Rasenmähen ist Ihnen zu
beschwerlich geworden, Ihr Kind hat Probleme in der Schule und benötigt dringend Nachhilfe
und auch ihr Hund bräuchte öfters Auslauf? Sie brauchen jemanden, der Ihnen die Straße
fegt? Oder auch jemanden, der Ihnen im Garten hilft?

Junge Menschen bieten Ihnen Hilfe an!

Die Gemeinde Neuried vermittelt Schüler/innen im Alter von 14 bis 18 Jahren aus Neuried
für kleinere Hilfstätigkeiten in Haus und Garten. Als Vergütung für die Tätigkeiten werden ca.
5 Euro pro Stunde empfohlen. Dabei machen Sie sich nicht nur selbst das Leben etwas
angenehmer, sondern kommen mit netten jungen Menschen aus Ihrer Nachbarschaft in
Kontakt und ermöglichen diesen ein gewisses Maß an sozialem Engagement.

Was sind Taschengeldjobs im Rahmen der Taschengeldbörse?

- Taschengeldjobs sind einfache Tätigkeiten, die keine besonderen
Qualifikationen erfordern und in der Regel im Wohngebiet der Jugendlichen
ausgeführt werden

- Taschengeldjobs haben einen klaren zeitlichen Rahmen und dauern immer nur
wenige Stunden

- Taschengeldjobs sind versicherungsfrei und nicht steuerpflichtig
- Die Tätigkeit im Rahmen der Taschengeldbörse sind über die privaten

Versicherungen der Eltern abgesichert
- Mögliche Aufgaben sind z.B.: Einkäufe, Babysitten, Hilfe im Haushalt und im Garten,

Hunde spazieren führen, Laub fegen, Nachhilfe, Arbeiten am PC…

Und so funktioniert es:

 Beigefügtes Formular ist vollständig auszufüllen und zu unterschreiben

 Das Formular ist bei der Gemeindehauptverwaltung in Altenheim einzureichen. Der
Kontakt zu einer/m geeigneten Jugendlichen wird Ihnen vermittelt.

Anmeldebögen sind auf dem Bürgerbüro des Rathauses in Altenheim und auf den
Ortsverwaltungen erhältlich.

Sollten sich Ihrerseits noch Fragen rund um das Thema „Taschengeldbörse Neuried“
ergeben, können Sie sich gerne an Frau Ringwald, Bürgerbüro, Friedrichsstr. 2,
77743 Neuried, Telefon: 07807/97-140, wenden.
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Taschengeldbörse Neuried

Ich habe einen Job zu vergeben!

Anbieter: ____________________________________________________________

Straße:______________________________________________________________

PLZ:___________________ Ort:____________________

Telefon:________________________ Handy:________________________

Tätigkeit:____________________________________________________________

Dauer:______________________________________________________________

Beschreibung:________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

Ort der Beschäftigung:_________________________________________________

Hinweis zum Datenschutz
Ich erkläre mich einverstanden, dass meine Angaben zur Vermittlung an Dritte

gespeichert und weitergegeben werden.

_______________ __________________________________
Datum Unterschrift

Informationen und Kontakt
Gemeinde Neuried: Frau Ringwald, Bürgerbüro, Friedrichstr.2, 77743 Neuried,

Telefon: 07807/97-140
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Sollten sich noch Fragen rund um das Thema „Taschengeldbörse Neuried“ ergeben, könnt Ihr euch
gerne an Frau Ringwald, Bürgerbüro, Friedrichsstr. 2, 77743 Neuried, Telefon: 07807/97-140,

wenden.

Taschengeldbörse
2015

-eine Initiative des Jugendgemeinderates Neuried-

Liebe Jugendliche !

Ihr wollt euer Taschengeld aufbessern?

Seid

- zwischen 14 und 18 Jahren
- zuverlässig
- hilfsbereit
- und wohnt in Neuried?

Die Taschengeldbörse beinhaltet die
Durchführung einfacher Tätigkeiten für Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren gegen ein
Honorar (Empfehlung: 5,00 € pro Stunde). Ziel ist die Aufbesserung des Taschengeldes.
Jedoch stehen auch soziale Komponenten im Vordergrund. So bringt die Taschengeldbörse
Jugendliche und Erwachsene zusammen, es entstehen vielfältige
generationenübergreifende Kontakte.

Die Umsetzung erfordert keine besonderen Qualifikationen und wird in der Regel im
Wohngebiet der Jugendlichen ausgeführt. Taschengeldjobs haben einen klaren zeitlichen
Rahmen und dauern immer nur wenige Stunden (Laub fegen, Rasenmähen, Putzen,
Einkäufe erledigen etc.) Die Tätigkeit im Rahmen der Taschengeldbörse sind über die
privaten Versicherungen der Eltern abgesichert.

Und so funktioniert es:

 Beigefügtes Formular ist vollständig auszufüllen und zu unterschreiben (bei
Jugendlichen unter 18 Jahren ist auch die Unterschrift der Eltern erforderlich).

 Das Formular ist bei der Gemeindehauptverwaltung in Altenheim einzureichen.

Neu:

 Formular ausgefüllt und abgegeben?
 Suche im Facebook nach der Gruppe „Taschengeldbörse Neuried“
 Tritt der Gruppe bei (! Achte bitte darauf dass dein Name im Facebook und auf

deinem Formular identisch sind!)
 Warte bis wir deine Mitgliedschaft bestätigt haben und suche dir selbst deinen

passenden Job aus


Anmeldebögen sind auf dem Bürgerbüro des Rathauses in Altenheim und auf den
Ortsverwaltungen erhältlich.
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Sollten sich noch Fragen rund um das Thema „Taschengeldbörse Neuried“ ergeben, könnt Ihr euch
gerne an Frau Ringwald, Bürgerbüro, Friedrichsstr. 2, 77743 Neuried, Telefon: 07807/97-140,

wenden.

Taschengeldbörse Neuried

Ich suche einen Job !

Name: __________________________________ Geb.Datum:_________________

Straße:_____________________________________________________________

PLZ:____________________ Ort:_____________________

Telefon:_________________________ Handy:_________________________

Privathaftpflichtversicherung: Ja Nein

Gewünschte Tätigkeiten:
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

Unerwünschte Tätigkeiten:
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

Mögliche Einsatztage:
___________________________________________________________________

Hinweis zum Datenschutz
Ich erkläre mich einverstanden, dass meine Angaben zur Vermittlung an Dritte

gespeichert und weitergegeben werden.

_______________ __________________________________
Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte (Eltern)

________________________________
Unterschrift Jugendliche/r
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JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 30. Oktober
19 – 23 Uhr Werwolf-Spiel-Nacht

Montag, 2. November
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 3. November
18 – 20 Uhr „Schmuck aus Kaffeekapseln“

Mittwoch, 4. November
14 – 17 Uhr Töpferworkshop
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 5. November
15 – 18 Uhr Schülertreff
18:30 – 19 Uhr JuZe-Team-Sitzung
19 – 21 Uhr JuZe-Sneak-Kino

Freitag, 6. November
18 – 22 Uhr Offener Treff

WICHTIGE INFO: DIE VERANSTALTUNGEN „WERWOLF-SPIEL-
NACHT“, „SCHMUCK AUS KAFFEEKAPSELN“ UND „TÖPFER-
WORKSHOP“ SIND KOMPLETT BELEGT. DESHALB KÖNNEN WIR
HIERFÜR KEINE ANMELDUNGEN MEHR ANNEHMEN!

JuZe-Sneak-Kino – „Denn sie wissen nicht, was sie sehen… !!“
Im Mai’15 lief der Film in den deutschen Kinos – und jetzt ist er
im JuZe zu sehen! Unter dem Motto „IT’S ACTION-TIME“ zeigen wir
ihn am Donnerstag, den 5. November, um 19 Uhr in unserer
Reihe „Juze-Sneak-Kino“ auf Großleinwand.! Welcher Film es sein
wird? Lasst euch überraschen!!
Der Eintritt ist für alle ab 12 J. und kostenlos!

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

Außenstelle
Neuried

Rund ums Pferd
Daniela Rix
Western-Pony Reiten für Kinder von 7 – 13 Jahren
Di 3.11., 9.30 – 12.30 Uhr, 19,00 EUR, Treffpunkt Altenheim,
Vogesenstr. 77

Wunderbar GEWICHTIG Tanzen
Monika Piper
Wenn Sie Freude an Begegnung, Bewegung und am Tanzen
haben ist dieser Kurs genau richtig für Sie. In achtsamer Atmos-
phäre unter Gleichgesinnten wird sich spielerisch zu elementaren
Dehn- Entspannungs- und Wahrnehmungsübungen sowie Tanz-
formen bewegt. Der Kurs richtet sich an übergewichtige Frauen
jeden Alters.
Do 12.11., 3 Termine, 19.00 – 20.30 Uhr, KiGa Regenbogen,
25,00 EUR

Schriftzug aus Ton
Bärbel Freitag-Henninger
Mit Buchstaben aus Ton können kann ihr eigener Schriftzug
gestaltet werden, z.B. NAMEN, GÄSTE, BAD, KUNST, ADVENT
usw.
Do 12.11., 18.00-22,00 Uhr, 1 Termin, Keramikhof Ichenheim,
21,00 Kursgebühr + Materialkosten ca. 25,00 EUR

Meditatives Malen
Andrea Gassmann
Sie müssen weder kreativ noch künstlerisch begabt sein. Im
meditativen Malen, können Sie Ruhe und Entspannung finden,
Stress reduzieren.
Die 17.11., 3 Termine, 19.00-21.00 Uhr, 48,00 EUR, Material-
kosten (Keilrahmen, Farben, Pinsel, Schwämme + Getränke)
25,00 EUR,
Studio Gassmann, In der Krummat 2, Schutterzell
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Stimmungsvolle Wachslichter
Beate Schulz
An 2 Kursabenden gestalten wir mit Papier und Kleister und
Naturmaterialen ein Grundgerüst, das dann mit Wachs überzogen
wird. Wunderschöne Lichter im Advent entstehen.
Do 19.11., 2 Termine, 19.30 – 21.30 Uhr, Schule Altenheim,
Werkraum, 25,00 EUR Kursgebühr + 10,00 EUR Materialkos-
ten

Anmeldungen und Infos unter Tel. 07807 2402 oder
0781 9364200, E-Mail unter MaDoerflinger@web.de oder
anmeldung@vhs-offenburg.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Montag bis Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 13.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)
- Ab sofort neu: Container für Altreifen

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Annahme von Problemabfällen, Elektro-
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Mittwoch, den 11.11.2015 können in Neuried-Ichenheim
auf dem Parkplatz beim Tennisplatz zwischen 14:00 – 16:30 Uhr,
Problemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abgegeben wer-
den.
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis, steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der Tel. 0781/805-
9600 gerne zur Verfügung.

Sammlung von Grünabfällen
beginnt ab November

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis bietet ab Novem-
ber wieder die Abfuhr von Grünabfällen aus Hausgärten an. Ins-
besondere Strauch- und Heckenschnitt sowie Laub werden abge-
holt und anschließend verwertet. Die Termine können dem

Abfallkalender entnommen oder auf der Webseite der Abfallwirt-
schaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) im Menüpunkt
„Abfallkalender“ eingesehen werden. Dort gibt es auch eine Erin-
nerungsfunktion, die per Mail einige Tage vorher an den Termin
erinnert.
Die Grünabfälle müssen gebündelt oder in geeigneten, offenen
Behältern oder Säcken - jedoch nicht in Gelben Säcken – zur
Abfuhr bereitgestellt werden, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft mit. Behälter und Säcke werden nach der Entleerung
zurückgelassen.
Die Säcke dürfen nicht zugebunden werden, damit die Müllwerker
die Säcke nicht aufschlitzen müssen und die Leerung nicht behin-
dert wird. Die einzelnen Bündel mit pflanzlichen Abfällen dürfen
nur ein für den Müllwerker noch tragbares Gewicht aufweisen und
eine Länge von zwei Metern nicht überschreiten. Äste und
Stammholz dürfen nicht dicker als 15 Zentimeter sein.
Grünabfälle, die nicht aus Hausgärten stammen, sind von der
Einsammlung ausgeschlossen.
Die Abfuhr beginnt morgens um sechs Uhr. Die Abfälle sollten
daher möglichst schon am Abend vorher bereitgestellt werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600
oder im Internet unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Donnerstags in der Ortenau –
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die fünfte Runde geht!
Die vielfältigen Veranstaltungen von April-Dezember laden dazu
ein, die kulinarischen und kulturellen Besonderheiten der Region
zu entdecken. Den aktuellen Veranstaltungskalender sowie weite-
re Informationen gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 05.November finden folgende Veranstaltungen statt:
Führung durch die Ausstellung „Stefan Strumbel“
Kommen Sie mit auf die spannende Führung durch die Ausstel-
lung „Stefan Strumbel“ und genießen Sie zur Begrüßung ein Glas
Badischen Wein! Treffpunkt: 15:30 Uhr an der Städtischen Gale-
rie, Armand-Goegg-Str.2, Offenburg. Die Teilnahme kostet 4 Euro.
Anmeldung unter 0781/822040 oder galerie@offenburg.de.

Köstliches aus der Brennerei mit unserer Edelbrandsommelière
Spritzige Cocktails mit Bränden und Likören aus eigener Brenne-
rei. Ebenso alkoholfreie mit eigenen Säften. Selbst mixen und
ausprobieren. Rezepte und Brennereiführung inklusive. Treff-
punkt: 19:00 Uhr, Heidenbühl Hof, Heidenbühl 2 in Nordrach. Die
Teilnahme kostet 15 Euro. Anmeldung bis 04. November unter
07838/663 oder an info@heidenbuehl-hof.de.

Altbergbau und Denkmalpflege
Lauschen Sie dem Vortrag von Dr. Guntram Gassmann zum
Thema „Altbergbau und Denkmalpflege – ein neues Projekt der
Landesarchäologie Esslingen“ und genießen Sie dabei ein Gläs-
chen „Waldulmer Roten“. Treffpunkt: 19:30 Uhr an der Winzerge-
nossenschaft Waldulm, Weinstr. 37, Kappelrodeck-Waldulm. Die
Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen von Waltraud De-
cker unter 07842/1368 oder
geschichtsfreunde.kapplertal@gmail.com.

„Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran“ – szenische
Lesung mit Live-Musik
Die Theater Fiesemadände und PaterNostro inszenieren eine
eindrucksvolle Lesung über Toleranz, Weisheit, Herzensgüte und
eine besondere Freundschaft. Während Thomas Schiffmacher
und Carsten Dittrich in den Rollen des Monsieur Ibrahim und
Moses agieren, begleitet Anne Schmidt-Heinrich die ergreifende
Parabel mit ihrem Cello. Treffpunkt: 20:00 Uhr, S`Freche Hus,
Apothekergasse 7 in Oberkirch. VVK kosten 10 Euro. Karten an
der Abendkasse 12 Euro. VVK erhältlich im Bürgerbüro Oberkirch
oder unter 07802/82700 oder www.ortenaukultur.de.
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Geänderte Öffnungszeiten der Deponie
Zunsweier mit Beginn der Winterzeit

Mit Beginn der Winterzeit (MEZ) am 25. Oktober ändern sich auch
wieder die Öffnungszeiten der Erdaushubdeponie Zunsweier. Die
Deponie hat über das Winterhalbjahr wie folgt geöffnet: Montag
von 8 bis 12:30 Uhr und 13 bis 16:45 Uhr, jeden vierten Samstag
des Monats von 8 bis 13 Uhr.
Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es bei den
Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis
unter Tel. 0781 805-9600, per E-Mail an: abfallwirtschaft@orte-
naukreis.de oder auf der Homepage der Abfallwirtschaft:
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Spätherbstliches Programm im
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof

Kurz vor dem Saisonende hat das Schwarzwälder Freilichtmuse-
um Vogtsbauernhof in Gutach für Sonntag, den 1. November,
noch einmal ein abwechslungsreiches Tagesprogramm zusam-
mengestellt.
Traditionell bereiten die Landfrauen in der Rauchküche Schwarze
Supp‘ zu. Von 11 bis 17 Uhr können die Museumsgäste die wär-
mende Suppe in der beheizten Stube des Falkenhofs verköstigen.
Zum Thema „Das Handwerk in den dunklen Wäldern“ gibt Dr.
Bernd Seger aus Gaggenau Interessierten bei der freien Sonder-
führung um 11 Uhr einen Einblick in fast ausgestorbene Waldge-
werbe.
Außerdem beginnt mit dem Mitmachprogramm „Laterne, Later-
ne“ von 11 bis 16 Uhr, bei dem die Kinder bunte Laternen gestal-
ten können, das einwöchige Herbstferienprogramm im Vogtsbau-
ernhof. Detaillierte Angaben zu den Einzelangeboten und das
gesamte Herbstferienprogramm im Überblick können unter
www.vogtsbauernhof.de eingesehen werden.
Altes Handwerk im Original rundet den Tag ab. Zwischen 11 Uhr
und 14.30 Uhr gibt es frisches Brot und leckere Datschkuchen
aus dem Holzbackofen. Von 11 bis 17 Uhr lässt sich die Bürsten-
binderin bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen.

Neue Rieslingklone und Virusprobleme
im Weinbau

Das Amt für Landwirtschaft in Offenburg veranstaltet am Diens-
tag, 17. November um 19 Uhr einen Fortbildungsabend für Winzer
in der Winzergenossenschaft Durbach.
Dipl.-Ing. Hubert Konrad von der Hochschule Geisenheim wird
einen aktuellen Erfahrungsbericht zum Stand der Rieslingklone
aus Geisenheim geben. Eine Verkostung von unterschiedlichen
Rieslingtypen wird parallel zum Vortrag angeboten.
Da in der Ortenau die Rebsorte Riesling einen hohen Stellenwert
besitzt, wird durch den Vortrag die Vielfalt dieser variablen Sorte
besonders hervorgehoben.
Dipl.-Ing. Bettina Lindner von der Hochschule Geisenheim wird zu
den aktuellen Problemen des Virusbefalls im Weinbau referieren.
Da dieses Krankheitsbild zunehmend in der Ortenau auftritt und
keine direkten Bekämpfungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen,
ist es wichtig, neue Wege in der Strategie aufzuzeigen. Aus orga-
nisatorischen Gründen ist eine Anmeldung per Telefon 0781 805
7100 oder per E-Mail an: landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de
notwendig.

Seminar für landwirtschaftliche
Direktvermarkter zur

Lebensmittelüberwachung
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis bietet
am Dienstag, 10. November, von 14 bis 17:30 Uhr in Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung ein Seminar an. Alle landwirtschaftlichen Direktvermarkter

sind zu den Themen „Lebensmittelüberwachung: Welche Hygie-
nevorschriften sind zu beachten und wie muss ich meine Produk-
te kennzeichnen?“ eingeladen. Zwei Lebensmittelkontrolleure
geben Hinweise und Tipps zur Wiederholungsbelehrung nach
Paragrafen 42 und 43 Infektionsschutzgesetz und der Lebensmit-
telhygiene-Verordnung. Inhalt werden auch die seit 2014 gelten-
den neuen Kennzeichnungsregeln sein.

Die Veranstaltung findet statt im Amt für Landwirtschaft, Prinz-
Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg. Anmeldungen nimmt das Amt
für Landwirtschaft unter Tel. Nr. 0781 805 7100 oder
mareike.schubert@ortenaukreis.de entgegen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Informationen zur Änderung bei den
Altersjubilaren zum 01.11.2015:

In der Gemeinde Neuried wurden bisher im Gemeindeblatt alle
Jubilare ab dem 70. Lebensjahr veröffentlicht die einer Veröffent-
lichung nicht widersprochen haben.
Lt. § 50 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes dürfen jedoch zum
01.11.2015 nur noch Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag,
jeden fünften weiteren Geburtstag (75,80,85,….) und ab dem
100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag veröffentlicht wer-
den.

Am 31.10.2015:
Frau Helene Roth,
Kohlgasse 1, zum 90. Geburtstag

Frau Lydia Ritter,
Eichenweg 12, zum 75. Geburtstag

Herrn Herbert Roth,
Heerstraße 30/3 , zum 71. Geburtstag

Am 02.11.2015:
Frau Elisabetha Weizenecker,
Kirchweg 1, zum 81. Geburtstag

Frau Elisabeth Reuter,
Kirchstraße 73, zum 79. Geburtstag

Frau Erika Köpfer,
Otto Hahn Straße 14, zum 78. Geburtstag

Frau Leman Kaplan,
Großriedgasse 11, zum 72. Geburtstag

Am 03.11.2015:
Frau Eveline Fischer,
Kirchstraße 86, zum 73. Geburtstag

Herrn Hans Göbel,
Hebelstraße 18, zum 72. Geburtstag

Am 04.11.2015:
Herrn Volker Blum,
Rheinstraße 88, zum 75. Geburtstag

Am 05.11.2015:
Frau Margarete Grella,
Kreuzstraße 15/1, zum 83. Geburtstag

Frau Irmgard Wohlfahrt,
Industriestraße 4, zum 75. Geburtstag
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Evangelische Landeskirche in Baden ruft zum Pilgern für den Klimaschutz auf!
Die Evangelische Landeskirche
in Baden setzt sich seit 2011
mit einem eigenen Klima-
schutzkonzept für Klimaschutz
und Klimagerechtigkeit ein
(www.ekiba.de/bue). Gemein-
sam mit den Kirchen im Süd-
westen Deutschlands und aus
Elsass und Lothringen möchte
sie auf dem Ökumenischen Pil-
gerweg ihre Verantwortung für
die Bewahrung der Schöpfung
und Klimagerechtigkeit wahr-
nehmen: Von Baden führen
zwei Wege über Kehl und Straß-
burg Richtung Paris:

Informationen für diese Pilger-
route erteilt Claudia Roloff
(claudia.roloff@kbz.ekiba.de).
Pilger werden gebeten, sich
ht tp ://www.k l imapi lgern -
b a d e n . d e / h t m l / c o n te n t /
anmeldung232.html anzumel-
den.
Ab Kehl geht es gemeinsam mit den Kirchen in Elsass und Lothringen weiter: Mit einem Gottesdienst um 9:30 in der Friedenskir-
che Kehl beginnt am 7. November 2015 der „Deutsch-Französische Klima-Pilgertag“, der dann über den Rhein zum Europaparla-
ment in Straßburg führt. Pilgerbegeisterte können von dort aus weiter mit den französischen Gemeinden bis Paris gehen. Sie
werden dort rechtzeitig zum großen Marsch der NGOs durch Paris am 29.11.2015 ankommen, bevor am 30. November die UN-
Klimakonferenz beginnt.
Eingeladen sind alle, die sich für Klimagerechtigkeit engagieren möchten. Pilgern Sie einen oder mehrere Tage mit oder engagie-
ren Sie sich mit ihrer Gemeinde vor Ort zum Beispiel mit einem „Klimagottesdienst“. Die Detailplanungen sind in vollem Gang.
Details zu den einzelnen Tagesstrecken können auf der Website www.klimapilgern-baden.de eingesehen werden. Pilger werden
gebeten, sich hier anzumelden. Fragen können u.a. unter klimapilgern@ekiba.de beantwortet werden.

Anmeldung für Etappen auf dem Pilgerweg 1 (Bitte im Pfarramt abgeben)

Titel:

Vorname *: Nachname *:

Anzahl Pilger: Straße / Nr. *:

PLZ, Ort *:

E-Mail *: Telefon *:

Anliegen *:

Möchten Sie eine Jugendgruppe anmelden? (Zutreffendes einkreisen): ja nein

An welchen Tagen wollen Sie mitpilgern?
Bitte wählen Sie den oder alle die Tage aus, an denen Sie uns begleiten werden. Wenn Sie nur tageweise pilgern, kreuzen
Sie bitte nur die Etappe an. Wenn Sie mehrere Tage mitpilgern, kreuzen Sie bitte auch das zweite Kästchen bzgl. der Über-
nachtung und Verpflegung an. Für Übernachtung im Gemeindehaus, Abendessen und Frühstück erbitten wir eine Spende von
ca. 10€ an die jeweilige Gemeinde vor Ort. Bitte Schlafsack und Isomatte mitbringen.

Bitte Pilgertag(e) auswählen *:
❑ 03.11.15 Ihringen am Kaiserstuhl – Königschaffhausen
❑ 04.11.15 Königschaffhausen – Kippenheim
❑ 05.11.15 Kippenheim – Ichenheim
❑ 06.11.15 Ichenheim – Kehl-Kork
❑ 07.11.15 Kehl-Kork – Kehl
Bitte wählen Sie eine Übernachtung (falls gewünscht):
❑ 03.11. - Übernachtung mit Abendessen und Frühstück
❑ 04.11. - Übernachtung mit Abendessen und Frühstück
❑ 05.11. - Übernachtung mit Abendessen und Frühstück
❑ 6.11. - Übernachtung mit Abendessen und Frühstück
Ich nehme am Dt.-Frz. Klima-Pilgertag (Kehl-Kork – Kehl – Straßburg) am 7.11.2015 teil

(Zutreffendes einkreisen): ja nei

3.11. 10.15 Uhr
Treffpunkt
Ihringen
Bahnhof

Pilgern auf dem
Bienerfresserweg
von Ihringen über
Bickensohl, Oberrotweil
und Bischoffingen nach
Königsschaffhausen

16 km Abendessen und Übernachtung
in Königsschaffhausen

10.30 Andacht in der evang. Kirche in Ihringen

20.00
Vortrag Solarverein,
Ev Gemeindehaus, Kirchengraben 2
Königsschaffhausen

4.11. 9.00 Start in
Königsschaff
hausen
Evangelische
Kirche

Pilgerweg über Whyl und
Weisweil, eventuell
Bahnfahrt

26 km
Abkürzu
ng mit
Zug
möglich

Frühstück in
Königsschaffhausen

Abendessen und Übernachtung
in Kippenheim

9.00-9.15 Andacht evangelische Kirche

10.30 in Weisweil, Gemeindehaus, Hinterdorfstraße
2: Vortrag Kurt Schmidt, „Widerstand gegen das
AKW Whyl“

19.00 Führung Synagoge in Kippenheim
5.11. 9.00 Start in

Kippenheim
Evangelische
Kirche

Pilgern von Kippenheim
durch Unterwald,
Mittelwald, Allmansweier,
Ottenheimer Wald nach
Ichenheim

21 km Frühstück in Kippenheim

Abendessen im „Löwen“ und
Übernachtung im leeren
Pfarrhaus, Im Grün 3

9.00-9.15 Andacht Ev Kirche Kippenheim

17.00 (+-) Führung und Gespräch Weltladen Globus
im „Löwen“ Hauptstraße

19.00 Film und Gespräch „Age of stupid“ im
Evangelischen Gemeindehaus, Im Grün

6.11. 9.00 Start in
Ichenheim,
Evangelische
Kirche

Pilgern über Müllen,
Eckartsweier, Willstätt und
Odelshofen nach Kehl-Kork

23 km Frühstück in Ichenheim

Abendessen
Und Übernachtung im
Evangelischen Gemeindehaus

9.00-9.15 Andacht in der Evangelischen Kirche
Ichenheim

19.00 Film und Gespräch „Chasing ice“
Evangelisches Gemeindehaus Kork, Anselm-Pflüger
Str 2

7.11. 8.00 Start Ev
Gemeindeha
us Kork,
Anselm-
Pflüger
Straße

Pilgern nach Kehl,
Friedenskirche
Oder Bahnfahrt nach Kehl,
Abfahrt Kork 8.47
Nach dem Gottesdienst in
Kehl Pilgern nach
Straßburg
Ab 14.30 weiterpilgern
nach Vendenheim
(www.marcheclimat.org)

5km

10 km

Frühstück in Kork 9.30 Gottesdienst Friedenskirche Kehl

12.15 Erklärung und Aktion vor dem Europarat

13.00 Mittagessen
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Gefunden im OT Altenheim:
- 1 Geldbetrag
- 1 einzelner Schlüssel
- 1 Funktransponder, blau, rechteckig mit Anhänger

Zu erfragen auf dem Bürgerbüro Altenheim, Tel.: 07807 97-0

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 30. Oktober 2015
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum (Kaplan Rümmele)
Samstag, 31. Oktober 2015
18.00 Uhr Ökum. Nacht der offenen Kirchen
Sonntag, 1. November 2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Hans Rudolf Pfisterer)
Mittwoch, 4. November 2015
Kein Konfi. Treff wegen den Herbstferien

Kirchliche Nachrichten
In der vergangenen Woche haben wir am Donnerstag, 22. Okto-
ber 2015 Abschied genommen von Herrn Wilfried Ilch aus der
Kehler Str. 26. Herr Ilch verstarb im Alter von 76 Jahren.
Und am Freitag, 23. Oktober haben wir Herrn Olaf Krüger, zuletzt
wohnhaft im Seniorenzentrum Neuried, In der Streng, zu Grabe
getragen. Herr Krüger verstarb im Alter von 88 Jahren.
Am Montag, 26. Oktober hat die Gemeinde Abschied genommen
von Frau Frida Marie Pauli, geb. Jund. Frau Pauli war wohnhaft in
der Vogesenstr. 80 und verstarb im Alter von 89 Jahren.

Frauenkreis
Am Dienstag, den 3.11.2015 findet kein Frauenkreis statt.
Wir treffen uns dafür am Sonntag, den 8.11. nach dem Gottes-
dienst im Gemeindehaus. Dabei besteht die Möglichkeit zum
Mittagessen (Nudelsuppe, gek. Rindfleisch mit Meerrettich für
15.- Euro).
Dazu sind alle Gemeindeglieder eingeladen, auch die Män-
ner!!!
Dieses Beisammensein, wie üblich mit Liedern und einem kleinen
Referat, wird um ca. 14.30 Uhr beendet sein.

Wir Freuen vom Frauenkreis freuen uns über alle, die diese Einla-
dung annehmen.

Konzertgottesdienst in der Martinskirche Lahr-Dinglingen
Am Sonntag, den 08. November ist um 17.00 Uhr in der Martins-
kirche Lahr-Dinglingen ein Konzertgottesdienst mit der Messe
Breve Nr. 7 C-Dur von Charles Gounod. Es konzertieren die Chor-
gemeinschaft Lahr, der Männergesangsverein Sulz unter Leitung
von Reiner Anstett und Ruth Binder, begleitet von Martin Groß an
der Orgel. Der Gottesdienst wird als "Messe", das heißt als Abend-

mahlsgottesdienst entfaltet. Das Ordinarium wird ergänzt durch
Chorsätze von Joseph Haydn und Lorenz Maierhofer und ökume-
nische Gemeindelieder. Abendmahl in der Evangelischen Kirche
versteht sich auf Grundlage der 1972 erklärten "Ökumenischen
Gastbereitschaft" immer ökumenisch-integrativ und bezieht Chris-
ten anderer Konfession ausdrücklich ein.
Nach dem Gottesdienst ab etwa 18.30 Uhr lädt das Ehrenamtli-
chenteam der Lahrer Tafel und Konfirmanden alle zu einem Glüh-
Punsch und zur heißen Suppe ins Gemeindehaus zu Gespräch
und zum Abendessen ein. Ingrid Schatz und Alexandra Haas infor-
mieren im Rahmen der "Suppen-Aktion" über die Arbeit der Lahrer
Tafel. Die Sammlung kommt der Flüchtlingsarbeit der Lutherge-
meinde und der Lahrer Tafel zu Gute.

Das ev. Diakonissenhaus Nonnenweier
bedankt sich in einer Karte recht herzlich bei der Kirchengemein-
de und den Gemeindegliedern für die Treue und Verbundenheit,
die wir auch dieses Jahr durch die Spenden der Erntegaben vom
Erntedankaltar zum Ausdruck gebracht haben.

„BEWEGT EUCH!“ - KIRCHEN RUFEN DIE BADENER AUF ZUM
KLIMAPILGERN
STABÜBERGABE RICHTUNG PARIS IN KEHL UND STRASSBURG
AM 7. NOVEMBER
Nähere Informationen hierzu können Sie unter den übergeordne-
ten kirchlichen Nachrichten Neuried einsehen.

Nach der Schule - ein Freiwilligenjahr im Ausland!
Zentrale Infoveranstaltung am 30. Oktober 2015 in Karlsruhe
zum „Freiwilligen Ökumenischen Friedensdienst“. Der „Freiwillige
Ökumenische Friedensdienst“ der Evangelischen Landeskirche in
Baden öffnet seine Türen!
Am 30.10.2015 findet unsere zentrale Infoveranstaltung statt.
Hier haben alle Interessenten die Möglichkeit, sich von 15:00 bis
17:00 Uhr oder von 17:00 bis 19:00 Uhr im Evangelischen Ober-
kirchenrat Karlsruhe (Blumenstr.1-7 im Neubau/Lichthof) umfas-
send über einen Friedensdienst im Ausland zu informieren. Die
Hauptamtlichen werden über Einsatzländer, Rahmenbedingun-
gen und Voraussetzungen informieren und technische Fragen
beantworten, ehemalige Freiwillige werden aus ihrem Freiwilligen-
jahr und von ihrer Arbeit in den Einsatzstellen berichten. Generel-
le Informationen über den „Freiwilligen Ökumenischen Friedens-
dienst“ und aktuelle Berichte von Freiwilligen finden Sie auf
unserer Homepage www.freiwillige-vor.org.

Jürgen Stude juergen.stude@ekiba.de

Evangelischer Oberkirchenrat Karlsruhe- Arbeitsstelle Frieden
–Blumenstr. 1-7
76133 Karlsruhe

Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes
(Tel: 788) zu erreichen.

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten Frau Anne von
Dressler
Dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Telefon Nr. 07807/30660, Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys. Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen
mitbringen!
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Einfach vorbeikommen!
Für Rückfragen: Corinna Link, Tel.: 07807/2638

Irene Wisbauer, Tel.: 07807/9589200

Spruch zum Reformationstag
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.“ (1. Korinther 3, 11)

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Die Pfarrei ist zurzeit vakant. Vertretung hat Pfarrer Ulrich Henze.
Er ist in dringenden seelsorgerlichen Notfällen unter Telefon:
0174-3442656 oder E-Mail: henze.springer@web.de zu errei-
chen. Im Pfarramt ist Herr Henze üblicherweise mittwochs von
10.30 bis 12.00 Uhr zu erreichen.

22. Sonntag nach Trinitatis, 01. November 2015

Gottesdienste:
Dundenheim
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Reformationsfest, der

Kirchenchor gestaltet den Gottesdienst musikalisch,
anschließend Kirchenkaffee – Pfarrer Ulrich Henze

Ichenheim:
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Reformationsfest, der

Kirchenchor gestaltet den Gottesdienst musikalisch,
anschließend Kirchenkaffee – Pfarrer Ulrich Henze

Schutterzell:
8.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Reformationsfest–

Pfarrer Hans Rudolf Pfisterer

Kollekte am 1. November 2015 (Refomations(sonn)tag - Für die
Arbeit des Gustav-Adolf-Werkes in Baden
Evangelische Kirchengemeinden in Minderheitensituationen in
Osteuropa, Südeuropa und Lateinamerika dabei unterstützen, ein
lebendiges Gemeindeleben zu pflegen, das ist die Aufgabe des
Gustav-Adolf-Werkes in Baden. „Gemeinden helfen weltweit“ lau-
tet in aller Kürze unser Slogan.
Bitte helfen Sie uns mit Ihrer Kollekte dabei, dass die genannten
Gemeinden ihre Kirchen in Stand halten oder wieder in Stand
setzen können, dass sie ihre Pfarr- und Gemeindehäuser erhalten
und ihre Kinder- und Jugendzentren ausbauen können! Vielen
Dank für alles, was Sie dazu beitragen!

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Sprechzeiten der neuen Kindergartenbeauftragen Anne von
Dressler
Frau von Dressler hat ihr Büro im Gemeindehaus in Altenheim.
Die Sprechzeiten sind:
Dienstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Ebenfalls zu erreichen ist sie über Telefon: 07807/30660 oder
E-Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Frauenkreis
Am Mittwoch, 4. November 2015, trifft sich um 19.30 Uhr der
Frauenkreis im Gemeindehaus Ichenheim. Herzliche Einladung!

Verkauf von Kalendern und Losungen
Dundenheim: An den kommenden Sonntagen werden in Dunden-
heim nach Ende des Gottesdienstes am Kirchenausgang Losun-
gen und Kalender für 2016 zum Kauf angeboten.
Ichenheim: Ab sofort werden wieder nach den jeweiligen Gottes-
diensten am Ausgang Kalender und Losungsbücher für 2016,
aber auch Karten, zum Verkauf angeboten. Bitte machen Sie
Gebrauch davon.

Dundenheim feiert Sankt Martin - Herzliche Einladung
Wir möchten Sie, ganz herzlich zum St. Martinsfest am Donners-
tag, 12.11.2015 um 17:30 Uhr in die katholische Kirche St.
Johannes in Dundenheim einladen.
Seit Jahren feiern wir das St. Martinsfest im ökumenischen Mitei-
nander.
Nach der Andacht werden wir mit den leuchtenden Laternen
durch die Straßen ziehen und wie gewohnt an zwei Stationen
stehenbleiben um gemeinsam zu singen.
Im Kindergarten angekommen werden wir Kuchen, Glühwein und
Kinderpunsch miteinander teilen. Jedes Kind erhält wieder eine
Martinsgans
Bitte denken Sie daran, einen Becher für die Getränke mitzubrin-
gen.
Für die Verpflegung bitten wir um eine kleine Spende. Danach ist
die Veranstaltung von Seiten des Kindergartens beendet.
Bei schlechtem Wetter gehen wir den kleinen Fußweg und wei-
chen auf die Pausenhalle der Schule aus.

Verkauf von Möbeln aus dem Pfarrhaus
Vor einigen Wochen haben wir angeboten, unsere Möbel günstig
gegen eine Spende für ein Schulprojekt der Partnergemeinde in
Nicaragua abzugeben.
Einige wurden inzwischen tatsächlich abgeholt, andere sind noch
vorhanden. Nach wie vor gilt das Angebot. Unter den folgenden
Telefonnummern können Sie uns erreichen: 0157-78773761 /
07807-509490.
Familie Epperlein Martínez

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Laterne, Laterne,
Sonne Mond und Sterne,…

Liebe Eltern, Familie, Freunde und Gemeindemitglieder,
der Laternenumzug des Evangelischen Kindergartens in Ichen-
heim am Mittwoch, den 11.11.2015 beginnt um 17.00 Uhr mit
einem Wortgottesdienst in der Evangelischen Kirche. Im Anschluss
laufen wir mit den Laternen die gewohnte Runde Magdalenen-
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straße – Heerstraße – Steinstraße – Rheinstraße und durch das
Gässle in den Kindergarten zurück, wo wir den Umzug bei Punsch
und Martinswecken gemütlich ausklingen lassen (Tassen bitte
nicht vergessen).
Sowohl zum Wortgottesdienst, wie auch zum Laternenumzug sind
alle Geschwister und Eltern, Großeltern, Freunde, Verwandte und
alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Herzliche Grüße die Kinder und die Erzieherinnen aus dem Evan-
gelischen Kindergarten Ichenheim.

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Freitag, 30.10.2015
Nie: 6.00 Uhr Morgenimpuls im Pfarrsaal
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Die: 18.30 Uhr Nacht der offenen Kirchen in Diersburg

Samstag, 31.10.2015
Sz: 13.00 Uhr Trauung von Alexander Müller und Christiane

Schätzle
Dun: 18.00 Uhr Vorabendmesse - mitgestaltet von der Män-

nerschola
Alt 18.00 Uhr Ökum. Nacht der offenen Kirche
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Of: 19.00 Uhr Ü 30 Gottesdienst, St. Martin

Sonntag, 01.11.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier -mitgestaltet von der Männer-

schola
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier

anschl. Gräberbesuch
Die: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier gestaltet vom Liturgieteam
Nie: 10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst auf dem Friedhof
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier

anschl. Gräberbesuch
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier

anschl. Gräberbesuch
Sw: 14.00 Uhr Gräberbesuch
Dun: 14.00 Uhr Gräberbesuch
Hof:14.00 Uhr Gräberbesuch mit Kirchenchor
Nie: 14.00 Uhr Gräberbesuch
Die: 14.30 Uhr Gräberbesuch - mitgestaltet vom Musikverein

Montag, 02.11.2015
Ih: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen

Dienstag, 03.11.2015
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Die: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.11.2015
Nie: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 05.11.2015
Sw: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 06.11.2015
Nie: 6.00 Uhr Morgenimpuls im Pfarrsaal
Hof:15.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus Sonnenschein
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried -entfällt
Dun: 18.30 Uhr Eucharistiefeier Herz-Jesu
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier Herz Jesu

Samstag, 07.11.2015
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Hof:18.30 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom Handhar-

monikaverein Hofweier und mit Aufnahme der
neuen Ministranten

Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 08.11.2015
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.30 Uhr Eucharistiefeier Festgottesdienst zum Patrozi-

nium
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Mül 10.45 Uhr Kinderwortgottesdienst im Begegnungszent-

rum
Hof:13.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sw: 14.00 Uhr Tauffeier
Dun: 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Moderner Gottesdienst am Sonntag-Abend

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00 -11.00 Uhr
Büro Ichenheim:
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Tauftermine
Sonntag, 15.11. um 14.00 Uhr in Müllen
Sonntag, 06.12. um 14.00 Uhr in Niederschopfheim
Sonntag, 13.12. um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 20.12. um 14.00 Uhr in Neuried

Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zur nächsten Sitzung am Mitt-
woch, 4. November 2015 um 20.00 Uhr in Diersburg.

St. Martin in Schutterwald und Neuried
Kindergarten St. Jakob, Schutterwald
Wir beginnen um 17.30 Uhr im Hof vor dem Kindergarten. Bei
schlechtem Wetter findet die Martins feier im Foyer des Kinder-
gartens statt. Zur Einstimmung spielen die Schulanfänger die
Martinslegende. Danach werden wir mit den Laternen durch die
Friedenstraße über die Hurststraße und wieder zurück durch den
Jakobusweg laufen. Im Kindergartenhof angekommen, begrüßt
uns das Orchester der Jungen Musiker des Schutterwälder Musik-
vereins mit den Martinsliedern. Der Elternbeirat und das Erzieher-
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team lädt zum Glühwein oder Kinderpunsch ein. Dazu gibt es le-
ckere Martinsgänse. Ehemalige und zukünftige Kindergartenfa-
milien sowie die Bewohnerinnen und Bewohner vom Altenheim
St. Jakobus sind zum Mitfeiern herzlich willkommen!
Wichtige Hinweise:
Die Bons für die Martinsgänse können am Montag, 9.11. von
7.30 Uhr bis 9.15 Uhr und von 12.15 Uhr – 12.30 Uhr und mittags
von 13.45 Uhr - 14.30 Uhr im Kindergarten gekauft werden. Eine
Martinsgans kostet 1,50 €. Martinsgänse können auch am Mar-
tinsabend am Stand direkt gekauft werden. Bitte bringen Sie die
Tassen für den Punsch selbst mit.
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Aufsichtspflicht bei
den Eltern liegt. Fackeln sind beim Laternenlaufen und anschlie-
ßend im Kindergartenhof nicht erlaubt

Marienkindergarten Langhurst
Der diesjährige St. Martinsumzug des Kindergartens Langhurst
findet am Mittwoch, den 11.11.15 statt.
Wir treffen uns in der Marienkirche um 17.30 Uhr zu einem Wort-
gottesdienst.
Anschließend findet der Umzug mit den Jungmusikern des Musik-
vereines statt.
Die Aufsichtspflicht liegt während der gesamten Veranstaltung bei
den Eltern!
Abschluss ist im Kindergartenhof bei Martins-Hefeteiggänsen,
Glühwein, heißer Wurst mit Weck und Kinderpunsch.
Bringen Sie bitte eigene Tassen mit!
BONVERKAUF:
Damit die Ausgabe von Hefeteig-Gänsen und Getränken schneller
geht und wir die Mengen besser planen können, bieten wir im
Voraus bei uns im Kindergarten Bons zum Verkauf an.
Fr. 6.11.15 von 7.30 bis 9.30 Uhr und von 12.00 Uhr bis 12.30
Uhr
Mo.9.11.15 von 7.30 bis 9.30 Uhr, von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 13.45 bis 14.15 Uhr

Kita St. Nikolaus, Ichenheim
Am Mittwoch, 11. November 2015 feiern wir das Fest des heiligen
St. Martin und treffen uns um 17.30 Uhr am Kindergarten. Von dort
ziehen wir mit den Laternen durch die Adlerstraße/Raiffeisenplatz/
Rheinstraße und Friedhofsgässle zur St. Nikolauskirche, wo wir
gemeinsam um ca. 18.15 Uhr einen Wortgottesdienst feiern. Zum
Abschluss erhalten die Kinder den traditionellen Martinsweck. An
diesem Tag möchten wir auch an diejenigen denken, denen es
nicht so gut geht und sammeln für einen caritativen Zweck.
Wir würden uns freuen, wenn die Anwohner ihre Häuser und Gär-
ten mit Lichtern und/oder Laternen schmücken und unseren
Martinsumzug auf diese Weise verschönern.
Herzliche Grüße vom Team der Kita St. Nikolaus und dem Eltern-
beirat

Kindergarten St. Michael, Schutterzell
Wir laden Klein und Groß herzlich ein, mit uns am Mittwoch, 11.
November 2015 das Fest des Hl. Martin zu feiern. Um 17.00 Uhr
beginnen wir mit einem Wortgottesdienst in der St. Michaelskir-
che (Schutterzell), danach ziehen wir mit unseren Laternen durch
die Straßen bis zum Kindergarten. Dort angekommen, lassen wir
den Abend am Martinsfeuer bei Glühwein, Kinderpunsch, Mar-
tinswecken und Wurst im Weck ausklingen.
Bitte bringen Sie Ihre eigenen Becher mit!
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kindergartenkinder, der Eltern-
beirat und das Team des Kindergartens St. Michael
Wir freuen uns auf viele Familien, die diesen schönen Brauch mit
uns feiern!

St. Martin in Müllen
Wie jedes Jahr am 11.11. findet auch dieses Jahr um 18.00 Uhr
in der St. Ulrichskirche, in Müllen eine Martinsfeier mit dem
Thema „Ob groß, ob klein, jeder kann St. Martin sein“ statt. Nach
dem Wortgottesdienst ist Umzug und Ausklang am Martinsfeuer
bei Kaba und Martinsweck – bitte Tassen mitbringen. Wir freuen
uns, wenn viele das Martinsfest mitfeiern.
Birgitta Baumann und Hilde Wurth-Schell

Dundenheim feiert Sankt Martin
Herzliche Einladung
Wir möchten Sie ganz herzlich zum St. Martinsfest am Donners-
tag, 12.11.2015 um 17:30 Uhr in die katholische Kirche St.
Johannes in Dundenheim einladen.
Seit Jahren feiern wir das St. Martinsfest im ökumenischen Mitei-
nander.
Nach der Andacht werden wir mit den leuchtenden Laternen
durch die Straßen ziehen und wie gewohnt an zwei Stationen
stehenbleiben um gemeinsam zu singen.
Im Kindergarten angekommen werden wir Kuchen, Glühwein und
Kinderpunsch miteinander teilen. Jedes Kind erhält wieder eine
Martinsgans
Bitte denken Sie daran, einen Becher für die Getränke mitzubrin-
gen.
Für die Verpflegung bitten wir um eine kleine Spende. Danach ist
die Veranstaltung von Seiten des Kindergartens beendet.
Bei schlechtem Wetter gehen wir den kleinen Fußweg und wei-
chen auf die Pausenhalle der Schule aus.

Kinderwortgottesdienst zu Allerheiligen in Niederschopfheim
Wir laden herzlich ein zu einem Kinderwortgottesdienst für Kinder
und interessierte Eltern am Sonntag, 1. November 2015 (Allerhei-
ligen).
Wir treffen uns um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Niederschopf-
heim

25 Jahre Partnerschaft mit Recuay/Peru (2015)
Hoffnung teilen- Partnerschaft leben: 25 Jahre miteinander
unterwegs
Liebe Freunde der Peru-Partnerschaft,
wir sind sehr glücklich, dass wir in diesem Jahr das 25jährige
Bestehen der Partnerschaft mit der Pfarrei St. Ildefonso in Recu-
ay, einem kleinen Provinz-Städtchen in den Hochanden von Peru
feiern konnten. Leider ist es nicht selbstverständlich, dass eine
Partnerschaft über eine so große Distanz über so viele Jahre
lebendig bleibt. Umso mehr freuen wir uns, dass die Freundschaft
mit den Geschwistern in Peru sich über die Jahre entwickelt hat
und stetig gewachsen ist.
Ein Fundament dieser Freundschaft sind die Begegnungen hier in
Deutschland und auch in Peru. Begegnungen, die aus Fremden
Freunde werden ließen. Dies war beim Besuch der peruanischen
Delegation in unserer Seelsorgeeinheit im Frühsommer zu spüren
und auch ganz besonders bei der Reise nach Peru im August.
Wir laden alle ein, an den Erlebnissen in Peru teilzuhaben. 20
spannende Tage voller berührender Begegnungen, beeindrucken-
den Landschaften, einer bunten und fröhlichen Kultur wurden von
Winfried Wendle aus tausenden Bildern und Videos zusammen-
gefasst in ca. 100 Minuten.
Hoffnung teilen- Partnerschaft leben: 25 Jahre miteinander unter-
wegs
Für die Perugruppe: Marita Wendle

Kontemplatives Gebet
Jeden ersten Donnerstag im Monat trifft man sich zum kontemp-
lativen Gebet um 19.30 Uhr im Begegnungszentrum in Müllen.

Nacht der offenen Kirchen in Altenheim
- siehe ökumenische Nachrichten

Nacht der offenen Kirchen in Diersburg
Die katholische und die evangelische Kirchengemeinde Diersburg
lädt herzlich zur „Nacht der offenen Kirchen“ am Freitag, den
30.10.2015 ein, um Kirche zu anderer Zeit und mit allen Sinnen
zu erleben.
Wir beginnen um 18.30h in der katholischen Kirche.
Anschließend gehen wir zum Denkmal für die ehemaligen jüdi-
schen Mitbürger.
Ab etwa 19.15h finden wir uns in der evangelischen Kirche ein,
dort findet dann ab 19.30h das weitere Programm statt.
Die einzelnen, abwechslungsreichen Beiträge dauern jeweils
ca.15 min. – lassen Sie sich überraschen!
Das Cafe’Kirch hat den ganzen Abend über im Foyer geöffnet.
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Um 21.15h wird zum Nachtmahl in der Kirche eingeladen, und
gegen 22.00h schließen wir mit dem Gebet zur Nacht.
Sie können die ganze Zeit über da bleiben oder auch nur mal
reinschauen – willkommen sind Sie den ganzen Abend!

Allerheiligenkonzert
Wir laden Sie, Ihre Angehörigen und Freunde herzlich ein zum 18.
ALLERHEILIGENKONZERT
in der St. Gallus Kirche in Hohberg –Hofweier

am Sonntag, 1. November 2015 um 18.00 Uhr
Prof. Andreas Schröder, Orgel
Lydia Leitner, Sopran
Aureli Blaczszok, Violine
Iris Finkbeiner, Kontrabaß
mit Werken von
J.S.Bach,Johannes Brahms,Johann N. Hanff,
N. Wilhelm Gade,Dietrich Buxtehude,F. Mendelssohn Bartholdy
Eintritt frei um Spenden wird gebeten

Gemeindeteam Schutterwald
Das Gemeindeteam Schutterwald trifft sich zur nächsten Sitzung
am Mittwoch, 3. November um 18.00 Uhr! im Pfarrhaus Schutter-
wald.

Senioren Schutterwald
Seniorenwerk Schutterwald informiert:
Wir treffen uns wieder regelmäßig am Mittwoch um 14.30 Uhr im
Martinskeller, nach Kaffee und Kuchen und Brezeln besteht die
Möglichkeit für Spiel und Gespräche. Neben diesen normalen
Treffen bieten wir besondere Angebote an.
Am Mittwoch, den 04. November laden wir zu einem besonders
aktuellen Vortrag ein.
„Da geht doch noch was --- Gehirnleistungen im Alter“
Über dieses Thema wird Frau Katharine Brockmann, Diplom-
Sozialpädagogin aus Niederschopfheim referieren. Das Gehirn ist
das Ergebnis seiner Benutzung: je gehirngerechter es benutzt
wird, desto umfassender ist seine Leistung. Neueste Gehirnfor-
schungen widerlegen den zwangsläufigen geistigen Abbau im
Alter. Der Vortrag informiert über neurologische Vorgänge im
Gehirn und gibt Tipps und Übungen für geistige Fitness und
Gedächtnisleistungen.
Wir laden alle Senioren/innen und Interessierte recht herzlich
ein. Beginn wie immer um 14.30 bei Kaffee und Kuchen im Mar-
tinskeller.
Das Team des Seniorenwerkes
Hubert Obert

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
Hier unsere nächsten Termine:
Samstag, 31.10.2015, 18.00 Uhr, VA Männerschola, Kirche Dun-
denheim
Sonntag, 01.11.2015, 9.00 Uhr, Eucharistiefeier, Männerschola,
Kirche Schutterwald
Montag, 02.11.2015, 20.00 Uhr, Frauenprobe, Alte Schule Schut-
terwald
Montag, 09.11.2015, 20.00 Uhr, Gesamtprobe, Alte Schule
Schutterwald
Montag, 16.11.2015, 20.00 Uhr, Gesamtprobe, Alte Schule
Schutterwald
Montag, 23.11.2015, 20.00 Uhr, Gesamtprobe, Alte Schule
Schutterwald
Montag, 30.11.2015, 20.00 Uhr, Gesamtprobe, Alte Schule
Schutterwald
Also auf geht’s zu Probe: Immer montags, 20 Uhr, in den ungera-
den Monaten in der alten Schule in Schutterwald, in den geraden
Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
Ich freue mich auf Euch, liebe Sängerinnen und Sänger, wünsche
unseren Kranken baldige Genesung, und uns allen viel Spaß bei
den Proben.
Mit musikalischen Grüßen
euer Stefan Meier, Chorleiter

Pfarrbücherei Müllen
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 bis 10.45 Uhr.

Senioren Müllen/Altenheim
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Don-
nerstag, 5. November 2015. Wir treffen uns wie immer um 14.30
Uhr zu Kaffee und Hefekranz in der Halle in Müllen.
An diesem Nachmittag wird uns Frau Nicole Schmidt aus Rheinau
von dem Andheri-Freundeskreis e.V., berichten. Der Verein unter-
stützt die Arbeit der 'Helpers of Mary' in Indien, die sich in rund 60
Stationen, in Slums und sozialen Brennpunkten, für Hilfedürftige
in Indien engagieren.
In dem 30-minütigen Dokumentarfilm ‚Indiens Zukunft in Frauen-
händen‘, den Frau Schmidt uns vorführt, erleben wir den Alltag,
der 14 jährigen Trupti, die bereits ein halbes Leben bei der indi-
schen Ordensgemeinschaft der „Helpers of Mary in Mumbai“ lebt.
Dieser Filmbericht begleitet Trupti durch ihren Alltag, aber auch
durch die Slums der Megametropole Mumbai sowie in abgelege-
ne Dörfer auf dem Land.
Ganz herzliche Einladung an alle interessierten Seniorinnen und
Senioren, von überall. Im Anschluss an den Vortrag wollen wir
wieder mit unserem Musiker Richard Eberle singen. Auf ein Wie-
dersehen freut sich
Elisabeth Armbruster und Team

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wir laden herzlich ein am Mittwoch, 4. November um 14.30 Uhr
im Pfarrsaal zu einer Meditation zu Allerheiligen, gestaltet von
Christa Jäger.
Bitte jetzt schon vormerken: am Mittwoch, 18. November gestal-
tet Kaplan Hannes Rümmele den Nachmittag mit uns.
Es grüßt das Team des Frauenbundes

Konzertabend im Pflegeheim St. Jakobus
Im Rahmen der diesjährigen Kulturreihe des Jahres 2015 findet
im stimmungsvollen Saal des Pflegeheims St. Jakobus ein beson-
derer Konzertabend statt: Mit Jazz, Blues und Pop verwöhnt Sie
die Band „soft-passage“ am Samstag, den 7. November auf die
sanfte Art. Die bekannte vierköpfige Band aus der Region, beste-
hend aus Gitarre, Bass, Percussion und der Stimme von Annette
Feißt, spielt Musik von den 30ern bis in die Neuzeit. Ihnen ist das
harmonische Miteinander ein Anliegen und durch die sanfte Art
ihrer einfühlsamen Musik schwappt beim Zuhörer oft ein gutes
Gefühl über – einfach Musik zum genießen und sich zurückzuleh-
nen. Beginn ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, der Hut wird
herumgereicht. Wir laden Sie ganz herzlich zum Zuhören der
niveauvoll umgesetzten Stücke und zum gemütlichen Verweilen
ein und freuen uns auf Sie! Ihr KiS St. Jakobus-Team

Die neue Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried hat
einen frischen, informativen Online-Auftritt spendiert bekommen.
Hier finden Sie z.B. die aktuellen Gottesdienstzeiten, Fotos und
Berichte der aktuellen Ereignisse aus unseren Gemeinden, Mit-
teilungen der einzelnen Gruppierungen u.v.m. –
Besuchen Sie uns gleich unter: www.kath-shn.de

NACHTREFFEN KJG-ZELTLAGER 2015
Alle die dieses Jahr mit uns im Zeltlager waren, laden wir herzlich
zum Nachtreffen im Langhurster Gruppenkeller (unter dem Kin-
dergarten) ein.
Am Sonntag, den 15.11 ab 14.00 Uhr, erinnern wir uns gerne mit
euch, anhand von Bildern, nochmals an die tolle Zeltlagerwoche :)
Gerne könnt ich eure Familie und Freunde mitbringen, die mit
Kaffee & Kuchen von uns bewirtet werden.
Wir freuen uns auf euch !!
Die Leiter der KjG Langhurst-Müllen
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Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl - Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt: E. Müller

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Einladung zum Danielseminar
Dienstagabend: Beginn 19.30 Uhr
Bibeltelefon Ortenau, Adventgemeinde (07821) 2 88 28 85
www.jetzt-ist-sabbat.de

Gedanken zum Reformationstag – 31. Oktober
Dieser Feiertag soll an den Beginn der Reformation der Kirche
durch Martin Luthers "Wittenberger Thesenanschlag" am 31.10.
1517, bei dem er seine 95 Thesen erstmalig veröffentlichte, erin-
nern. Luther gilt damit letztendlich als der "Vater" der protestanti-
schen/evangelischen Religion (wenngleich auch andere "Refor-
matoren" wie Zwingli und Calvin ihre Beiträge dazu geleistet
haben), da seine Anschauungen und Tätigkeit die weitreichends-
ten Folgen für die damalige römisch-katholische Kirche hatten.
Luther wollte weder die Kirche spalten, noch eine neue Kirche/
Religion stiften, sondern sie lediglich reformieren. Dieser Feiertag
soll daher auch nicht in erster Linie an die Spaltung erinnern,
sondern vielmehr an Luthers Ideen.Während seiner Zeit als
Mönch beschäftigte er sich besonders mit der Frage nach der
"Gerechtigkeit Gottes". Die intensive Auseinandersetzung Luthers
mit dem Römerbrief des Paulus führte ihn schließlich zu einem
neuen Verständnis von der "Gerechtigkeit" in der Bibel: Gott ist
nicht der strenge Richter, sondern er vergibt den Sündern ihre
Schuld. So gilt der Mensch als gerecht vor Gott.
Lilli Killius, Gemeindeleitung, Adventgemeinde Kehl-Neuried
Tel. 07851 / 78494, lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Die Zusammenkunft am Sonntag um 10 Uhr beginnt mit dem
Vortrag: “Sind Gottes Wege wirklich gut für uns?“. Anschließend
wird gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm: „Zur christlichen
Reife gelangen“ betrachtet. Der Leittext ist aus dem Bibelbuch
Epheser 4:13: Gelangt „zum Maße des Wuchses, der zur Fülle
des Christus gehört“. Danach wird ein Vortrag mit dem Thema:
„Mit ausharren laufen und nicht straucheln“, gehalten.
Eine weitere Zusammenkunft findet am Sonntag um 17 Uhr statt.
Sie sind dazu herzlich eingeladen.
Nächste Woche sind die Ichenheimer Zeugen Jehovas in Reutlin-
gen-Gönningen auf einem Kreiskongress mit ungefähr 800 Anwe-
senden.
Woran glauben Jehovas Zeugen? Sind sie Christen? Diese und
weitere Fragen werden in unserer Website beantwortet. Klicken
sie doch mal rein unter der Rubrik Über uns / Oft gefragt unter
dem Stichwort Glaubensansichten in jw.org. Dort gibt es auch
kostenlose Downloads unserer Zeitschriften und anderer Publika-
tionen.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.
Am Freitag, 06.11. findet kein Gottesdienst im Seniorenzentrum
statt.
Am Samstag, 07.11. um 16.00 Uhr Gedenkfeier für unsere in
diesem Jahr verstorbenen Bewohner mit Prädikantin Friederike
Wagner
Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.
Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.
Ab 06.10.2015 bis 31.03.2016 haben wir eine neue Kunstaus-
stellung im Seniorenzentrum Neuried! Frau Renate Mattis stellt
aus. Die Ausstellung kann ab 06.10. täglich von 08.00 bis 20.00
Uhr besucht werden.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung
vom 01. bis 15. November 2015
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstätten
im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die
Ruhestätten von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten. Das
Ende des II. Weltkrieges vor 70 Jahren ist für einige noch ganz
nah, doch für die jüngere Generation lediglich ein historisches
Ereignis. Die Krisen in Afrika oder der Ukraine zeigen jedoch deut-
lich auf, wie brüchig eine gesellschaftliche Ordnung sein kann.
„Frieden ist aber kein Naturzustand und muss immer wieder neu
gestiftet werden!“ Diesem Zitat von Emanuel Kant fühlt sich auch
der Volksbund verpflichtet und führt junge Menschen an deut-
sche Kriegsgräberstätten im Ausland. Für seine vorbildliche
Jugendarbeit wurde der Volksbund im vergangenen Jahr mit dem
Preis des „Westfälischen Friedens“ ausgezeichnet.
Der Landesverband Baden-Württemberg organisierte Jugendbe-
gegnungen in Italien, Frankreich, Bulgarien, Großbritannien, der
Slowakei sowie die die Internationale Jugendbegegnung in Karls-
ruhe. Zwei Wochen haben sich 34 junge Menschen aus 17 Natio-
nen gemeinsam um die Ruhestätten der Kriegstoten geküm-
mert.
Darüber hinaus muss auch die ganz praktische Arbeit an den
Kriegsgräbern im Ausland fortgeführt werden. Fast 30.000
Umbettungen im Jahr 2015 zeugen von den Aufgaben, die es zu
bewältigen gilt. Bei fast einem Drittel der Kriegstoten kann eine
Identifizierung erfolgen und so erhalten noch heute Angehörige
Nachricht über den Verbleib des so lange Gesuchten.
Bestehende Anlagen müssen erhalten werden und in Montenegro
kann nach schwierigen Verhandlungen endlich ein Sammelfried-
hof für deutsche Gefallene entstehen.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag zum Frieden in der
Welt bei.
Bärbel Schäfer Dr. Sven von Ungern-Sternberg
Regierungspräsidentin Vorsitzender des Bezirksverbands

Südbaden-Südwürttemberg
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Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Die Spiele am Wochenende:
Sa. 31.10.2015
14:15 Uhr JSG ZEGO 2 – SG Otten/Alten MC (Ohl)
18:00 Uhr ESV Weil – SG Otten/Alten JA2
18:00 Uhr HSG Ortenau S 2 – TuS Altenheim Da. (Sulz)
So. 01.11.2015 RH Ichenheim
10:20 Uhr SG Otten/Alten JD2 – TV Oberkirch 2
11:50 Uhr SG Otten/Alten JD1 – TV Oberkirch
13:20 Uhr SG Otten/Alten MD – HSG Ortenau S
15:00 Uhr SG Otten/Alten JB1 – Schmiden/Oeff
16:40 Uhr SG Ott/Alt/Schu MB – SV Allensbach I

Sa. 31.10.2015
18:00 Uhr HSG Ortenau S 2 – TuS Altenheim Da.
Wieder auf die Erfolgsstraße zurückkehren
Am Samstag um 18:00 Uhr müssen die Damen des TuS Alten-
heim bei der HSG Ortenau Süd in der Sulzberghalle in Sulz antre-
ten. Aufgrund einer Verlegung ist dies bereits das Rückspiel der
laufenden Runde. Zum Auftakt dieser Runde trafen die beiden
Teams bereits aufeinander. Hier gewann die Mannschaft um Trai-
ner Klaus Weis mit 30:24. Nach drei weiteren Siegen in Folge,
musste sich die TuS-Sieben dann vor zwei Wochen dem SV Schut-
terzell geschlagen geben. Erstmals wurde der Truppe von Klaus
Weis die Grenzen aufgezeigt, sodass sich der TuS Altenheim
schwer tat, um gegen die gut aufgestellte Defensive des SVS
erfolgreiche Mittel zu finden. Auch immer wieder bissen sich die
TuS-Damen an der gegnerischen Torhüterin die Zähne aus,
sodass nach sechzig Spielminuten eine 20:15 Niederlage an der
Anzeigetafel stand. TuS-Coach Klaus Weis nutzte die Spielpause
am vergangenen Wochenende, um seine Spielerinnen frisch zu
motivieren und gut auf die bevorstehende Partie gegen die HSG
2 vorzubereiten. Seine Mädels sollen wieder zum gewohnt schnel-
len Spiel finden und über die erste und zweite Phase zu einfachen
Toren kommen. Aber auch in der Deckung erwartet der Trainer
eine konstante Leistung über sechzig Spielminuten. Dass die
Reserve der neu gegründeten HSG, die zuletzt zwei Siege vorwei-
sen kann, zu schlagen ist, zeigte bereits das Hinspiel. Auch im
Rückspiel möchte der TuS Altenheim als Sieger vom Feld gehen
und wieder auf die Erfolgsstraße zurückkehren. Fehlen wird der
Mannschaft am Samstag aus privaten Gründen Melanie Dolch.
Gemeinsam wird dieser Ausfall aber sicherlich kompensiert wer-
den können. Ansonsten müsste Klaus Weis der restliche Kader
zur Verfügung stehen, sodass er mit einer guten Besetzung bei
der HSG Ortenau Süd auflaufen kann. Wenn jeder Spielerin dann
ihr Potential abrufen kann, ist der Altenheimer Trainer zuversicht-
lich, dass zwei Punkte möglich sind.

!!!!Achtung Voranzeige!!!!
Am 07.11.15 um 19:45 Uhr um 19:45 Uhr bestreitet die A-Jugend
der SG Ottenheim/Altenheim ihr Auswärtsspiel in Göppingen. Zu
diesem Spiel fahren wir mit einem Reisebus, der von einem Gön-
ner der A-Jugend gesponsert wird. Die Mannschaft würde sich
über eine lautstarke und zahlreiche Unterstützung freuen.
Abfahrt ca.: 15:45 Uhr Herbert-Adam-Halle Altenheim
Ihr könnt euch ab sofort Anmelden bei:
Susi Schilling 0176/72520225

Minispielfest in Altenheim am 25.10.2015
Am Sonntag, 25.10.2015 fand in der Herbert-Adam-Halle zum
wiederholten Male das Minispielfest des TuS Altenheim statt. Auch
in diesem Jahr haben wieder zahlreiche Vereine aus dem Bezirk
ihre Mini-Buben und Mädchen im Alter bis 9 Jahre gemeldet, die
zwischen14:00 und 17:00 Uhr ihre Spielstärke messen konnten.

Neben Mannschaften aus Schutterwald, Zunsweier, Elgersweier,
Schuttern/Schutterzell, Willstätt, Marlen, Seelbach, Ottenheim,
Offenburg und Hofweier mit zwei, war auch Altenheim wieder mit
drei Minimannschaften und den Bambinis am Start.
Insgesamt traten also 14 Mannschaften in zwei Gruppen gegenei-
nander an. Dabei ging es jedoch nicht ums Gewinnen oder Verlie-
ren, sondern einfach nur um den Spaß am sportlichen Wettkampf
und am Handballspiel. Doch auch wenn bei den Minis keine Tore
gezählt werden, wurde doch jedes Einzelne euphorisch bejubelt
und jede gute Aktion beklatscht. Kurzum, es machte einfach Spaß
diesen Minisportlern zuzuschauen. Neben dem Handballturnier
konnten die Kinder bei verschiedenen Spielstationen, wie Hallen-
golf, Zielwerfen, einem Hindernislauf und erstmals auf einer Slack-
Line auch ihre koordinativen Fähigkeiten unter Beweis stellen und
sich zudem in einer Hopsburg richtig austoben.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt, ins-
besondere bei Kaffee und Kuchen konnte Energie für den Nach-
mittag getankt werden. Die Bewirtung wurde dabei komplett von
den Eltern der Altenheimer Kinder übernommen, wofür sich der
Verein an dieser Stelle nochmals ausdrücklich bedanken möchte.
Aber auch den Vereinsmitgliedern, die ihren Beitrag zum Gelingen
dieses Sportfestes beigetragen haben, soll hier ein herzliches
Dankeschön ausgesprochen werden. Denn genau so funktioniert
erfolgreiche Vereinsarbeit – jeder, ob Mitglied oder nicht, trägt
seinen Anteil zum Gelingen eines Projekts bei und alle ziehen an
einem Strang. Weiter so….
Bilder zu diesem Event finden sie auf www.tus-altenheim.de

Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 18.09.2015:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Die nächsten Spiele:
Sa. 07.11.2015
10:25 Uhr HGW Hofweier – SG Otten/Alten JE1 (Seel)
10:50 Uhr SG Otten/Alten JE1 – HSG Ortenau S
11:40 Uhr HGW Hofweier – SG Otten/Alten JE1
12:05 Uhr SG Otten/Alten JE1 – HSG Ortenau S
12:45 Uhr HSG Ortenau S 2 – SG Otten/Alten MD (Seel)
16:30 Uhr JSG Fr/Sch/Sch – SG Otten/Alten JB2 (Frie)
16:00 Uhr SG Horn/Lauter 2 – TuS Altenheim 3 (Horn)
18:00 Uhr SG Horn/Lauter 2 – TuS Altenheim Da. (Horn)
19:45 Uhr FA Göppingen – SG Otten/Alten JA1
So. 08.11.2015
14:45 Uhr SV Allensbach I – SG Ott/Alt/Schu MB
15:00 Uhr SG Kappelw/Steinb – SG Otten/Altenh JA2 (Stei)
17:00 Uhr SG Kappelw/Steinb 1 – TuS Altenheim 1 (Stei)
17:00 Uhr SV Sandweier 2 – TuS Altenheim 2

Einradgruppe
Vom 02. – 04.10.15 fanden in Appenweier die Offenen Deut-
schen Meisterschaften im Einrad Freestyle statt, aus unseren
Gruppen starteten in der Paarkür U12 „Zirkus“ Annika und Vanes-
sa Geiger und belegten Platz 8, Mona Leibiger mit Einzelkür U14
„It´s raining men“ belegte Platz 5, sowie Jule Kircher und Carla
Meffle mit Paarkür U17 „Aerobic“ und belegten Platz 7
Herzlichen Glückwunsch zu den tollen Leistungen es war für Euch
Teilnehmer und für uns Trainer und Betreuer ein vielleicht einma-
liges Ereignis an einer Deutschen Meisterschaft teilzunehmen,
vor allem auch die Vizeweltmeister mal vor Augen zu haben und
zu sehen welche Atemberaubenden Küren da gefahren werden es
war teilweise gigantisch was so alles mit dem Einrad machbar ist.
Noch mal vielen Dank an alle die uns dabei unterstützt haben.
Waltraud Simard
Abteilung Radsport
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Neu-Schnuppertraining°°° Neu-Schnuppertraining°°°

In- und Outdoor Training

Herzlich laden wir interessierte Frauen zu einem unverbindlichen
Schnuppertraining ein.
Unser NEUES In- und Outdoor Training bietet ein Ganzkörpertrai-
ning zur Verbesserung von Kondition, Koordination, Kraft und
Beweglichkeit und jede Menge Spaß.
Diese individuelle Training eignet sich für NEU-, Wieder- und Fort-
geschrittene Teilnehmerinnen und bietet für alle Leistungsni-
veaus ein passendes Training.

Wir treffen uns immer Montag um 9.30 Uhr an der Hebert-Adam-
Halle und je nach Wetterlage findet das Training entweder in der
Halle oder im Freien statt.

Zwei kleine Worte können alles verändern: Jetzt anfangen!!!
Wir freuen uns Dich in unserer Trainingsrunde zu einem unver-
bindlichen Schnuppertraining begrüßen zu dürfen.

Neu-Schnuppertraining°°° Neu-Schnuppertraining°°°

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

Fitness-Kurs...... Fit for Fun!!!!!!

Fitness für jede Frau, eine Kombination aus Herz- Kreislauftrai-
ning und Kräftigungsübungen bringen Körper und Geist in
Schwung. Mit Spaß und Power wird Euch Andrea eine abwechs-
lungsreiche Stunde bieten.

Kursbeginn: Donnerstag, den 12.11.2015
Von: 19.15h -20.30h
Wo: Schulturnhalle Altenheim
Dauer: 6 Stunden
Kursgebühr: 27,-€

18,-€ aktive Mitglieder des TuS Altenheim
Kursleitung: Andrea Schmieder

Info und Fragen Tel. 07807 2386 Ute Bruder

NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°° NEU°°° NEU°°°NEU°°°

NORDIC-WALKING jeden Dienstag und Donnerstag. Treffpunkt
Joggerparkplatz 18.00 Uhr. Neue Mitläufer Männer und Frauen
immer willkommen.
Auskünfte bei Fischer Tel. 621

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:
Samstag, 31. Oktober 2015
Schwarzwaldhalle Unterharmersbach
F-BK 18:50 Uhr FV Unterharmersbach – SV Schutterzell

Brumatthalle Ohlsbach
M-BK 19:30 Uhr SV Ohlsbach – SV Schutterzell

Handball Bezirksklasse Herren Offenburg-Schwarzwald
Bericht Alexander Bühler
HC Hedos Elgersweier II – SV Schutterzell 27:23 (12:11)
Elgersweier (ab) Die Herren des SV Schutterzell unterlagen in der
Handball Bezirksklasse der Reserve von Hedos Elgersweier auf-
grund einer schlechten Chancenverwertung mit 23:27 (11:12).
Trainer Fabrice Daul sagte nach dem Spiel:“ Wenn man das Ziel
hat wieder aufzusteigen, dann sollte man gegen die zweite Mann-
schaft von Elgersweier nicht verlieren. Ich hoffe auf eine bessere
Einstellung meiner Spieler am Samstag beim Auswärtsspiel beim
SV Ohlsbach.“ Der Landesliga-Absteiger stand zu Beginn der ers-
ten Halbzeit gut in der Abwehr und führte so nach sieben Spielmi-
nuten durch ein Tor von Eric Schnak mit 4:1. In der Folgezeit
leistete sich Schutterzell zu viele Fehlwürfe und ließ zahlreiche
freie Chancen liegen. Auf der anderen Seite wurde allerdings die
Truppe um Trainer Oliver Vauderwange immer stärker und ging
erstmals durch einen Treffer von Andreas Weißkopf (25.) mit
11:10 in Führung. Zur Pause lag der SV Schutterzell mit 11:12 in
Rückstand. Nach der Pause fanden die Gäste oft gegen die starke
5:1 Abwehr der Hausherren keine Lösung. Die Südbadenligare-
serve von Elgersweier, war indes um einiges motivierter. Dies vor
allem weil bei Schutterzell ihr ehemaliger Torwart Jonas Walter
zwischen den Pfosten stand. Zwei Minuten vor Schluss lagen die
Vauderwange-Schützlinge durch ein Tor von Michael Kempf mit
vier Toren (25:21) vorne. Damit war die Partie entschieden. Der
SV Schutterzell verlor verdientermaßen mit 23:27 und verpasste
damit den Anschluss an die Tabellenspitze.

Für den HC Hedos Elgersweier II spielten:
Wild, Lothspeich; Oehler 2, Gauglitz, Spinner 1, Weißkopf 4, Räpp-
le 5, Bönte, Nolte, Joram, Sepp 6/2, Broß 2, Michael Kempf 6,
Keßler 1.

Für den SV Schutterzell spielten:
Walter, Schäffer; Tscherter, Michael Heitzmann 2, Fischinger,
Simon Heitzmann 5/1, Schnak 4, Ruf 3, Bläsi, Kurz 4, Schrempp,
Dieter 5, Müller

Handball Bezirksklasse Damen Offenburg-Schwarzwald
SG Schenkenzell/Schiltach 2 - SV Schutterzell 14:15 (6:7)
Völlig von der Rolle zeigten sich die Damen des SV Schutterzell
bei der SG Schenkenzell/Schiltach II. Nach 4 Siegen in Folge,
gegen Konkurrenten aus dem oberen Tabellendrittel, reiste man
am Sonntagmorgen zum vermeintlich leichteren Gegner in den
Schwarzwald. Lag es am frühen Termin, Abfahrt war bereits um
10:45 Uhr. Oder an der rutschigen Halle, hatte man den Gegner
einfach unterschätzt?
Auf jeden Fall begannen die Gastgeberinnen aggressiv mit einer
offenen Deckung. Die Damen aus Schutterzell kamen damit nicht
gut zurecht. Man konnte sich aber einen 1-2 Tore Vorsprung erar-
beiten. Mit 6 zu 7 ging es in die Pause. Durch drei Tore von Schen-
kenzell/Schiltachs beste Werferin, Anna Bösel konnte die SG kurz
nach Wiederanpfiff ausgleichen. Nun wechselte die Führung
mehrfach hin und her. In der letzten Minute erzielte Alexandra
Bläsi die Führung für Schutterzell. Mit dem Schlusspfiff hatten die
Gastgeberinnen noch die Möglichkeit per 7-Meterm auszuglei-
chen. Verunsichert durch bereits vier verschossene Strafwürfe,
wollte keine Spielerin der SG werfen. Lisa Fehrenbach nahm sich
ein Herz, scheiterte aber am Pfosten. So siegte Schutterzell glück-
lich mit 14:15.

Für die SG Schenkenzell/Schiltach 2 spielten:
Franziska Weiß, Luisa Wolber, Leona Vollmer 3, Tina Hoffmann 3,
Chiara Vollmer, Bianca Rütten, Lavinia Kaupp, Anna Bösel 5/4,
Alisa Esslinger 1, Rebecca Esslinger 1, Lisa Fehrenbacher 1,
Laura Kubela

Für den SV Schutterzell spielten:
Susanne Reichenbach, Stefanie Reichenbach, Christiane Heitz-
mann, Sarah Späth, Lisa Jäger, Lena Himmelsbach, Sarah Hen-
ninger 1, Christiane Jäger, Theresa Kaufmann 6/3, Claudia Bürk-
le, Alina Leppert, Judith Herrmann 7/4, Alexandra Bläsi 1
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FV Altenheim e.V.

Einen Rückschlag musste der FV Altenheim am Wochenende
gegen den SV Niederschopfheim 2 hinnehmen. Gegen die Reser-
ve der Landesligamannschaft verlor man mit 2:0. Die erste Hälfte
war von beiden Seiten sehr ausgeglichen gestaltet. Die größte
FVA Chance hatte Sinan Bozoglu, der einen Freistoß nur knapp
über das Tor schoss. In den zweiten 45 Minuten standen die Nie-
derschopfheimer defensiv sehr kompakt, sodass es für unser
Team schwer war, Chancen zu erarbeiten. Verstärkt durch 3 Spie-
ler aus dem Kader der ersten Mannschaft gelang es den Blau
Weißen nun, einige Chancen herauszuspielen. Unser Keeper
Georg Zahn konnte zunächst noch einige parieren, doch nach
einer Stunde fiel dann das 1:0 für den Gastgeber aus Hohberg.
Der FVA wurde etwas offensiver und hatte durch Yannick Schena
die große Chance zum Ausgleich. Allerdings waren auch Konter-
chancen für Niederschopfheim die Folge. Solch eine nutzte dann
der SVN kurz vor Ende zum 2:0. Insgesamt gelang es dem FVA vor
allem in der Offensive nicht, an die Leistungen der letzten Spiele
anzuknüpfen.

Die zweite Mannschaft spielte 3:3 gegen Niederschopfheim 3.

Im nächsten Spiel wartet eine weitere Landesliga Reservemann-
schaft auf unsere Mannschaft. Der FVA freut sich auf Ihren
Besuch im Derby gegen den FV Schutterwald 2.

Verbandsspiele:
Sonntag, den 01.11.2015
12:30 Uhr FV Altenheim 2 - FV Schutterwald 3
14:30 Uhr FV Altenheim 1 - FV Schutterwald 2
Sonntag, den 08.11.2015
14:30 Uhr DJK Offenburg 1 - FV Altenheim 1
Sonntag, den 15.11.2015
12:30 Uhr FV Altenheim 2 - FV Dinglingen 2
14:30 Uhr FV Altenheim 1 - FV Dinglingen 1

Jugendabteilung
Training:
Die Trainingszeiten sind auf der Homepage: FV-Altenheim.EU zu
entnehmen.

Verbandsspiele:
* E1-Jugend
Freitag, 30.10.2015
18:30 Uhr FV Altenheim - FV Griesheim

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 07.11.2015
11:00 Uhr SC Offenburg - FV Altenheim

(Spielstätte: Sportplatz OG-Albersbösch)
Samstag, 14.11.2015
spielfrei
* E2-Jugend
Freitag, 30.10.2015
17:30 Uhr FV Altenheim 2 - FV Griesheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 07.11.2015
12:15 Uhr SC Offenburg 2 - FV Altenheim 2

(Spielstätte: Sportplatz OG-Albersbösch)
Samstag, 14.11.2015
spielfrei
* D-Jugend
Samstag, 31.10.2015
10:45 Uhr SG Altenheim - SG Kehl-Sundheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)

Samstag, 07.11.2015
13:00 Uhr SG Leutesheim 2 - SG Altenheim

(Spielstätte: Sportplatz Leutesheim)
Samstag, 14.11.2015
10:45 Uhr SG Altenheim - SC Sand Juniorinnen

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
* C1-Jugend
Samstag, 31.10.2015
14:30 Uhr SG Ichenheim - SG Nesselried

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 07.11.2015
15:00 Uhr Kehler FV 2 - SG Ichenheim

(Spielstätte: Rheinstadion)
Samstag, 14.11.2015
14:30 Uhr SG Ichenheim - SG Rheinbischofsheim

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
* C2-Jugend
Samstag, 31.10.2015
11:00 Uhr SG Ichenheim 2 - SG Zusenhofen 2

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 07.11.2015
14:00 Uhr SV Gengenbach - SG Ichenheim 2

(Spielstätte: Kinzigtal-Stadion)
Samstag, 14.11.2015
13:00 Uhr SG Ichenheim 2 - SG Rheinbischofsheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
* B1-Jugend
Samstag, 31.10.2015
13:45 Uhr SG Goldscheuer - FV Schutterwald

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 07.11.2015
14:00 Uhr SG Goldscheuer - SG Kork

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 15.11.2015
spielfrei
* B2-Jugend
Samstag, 31.10.2015
12:00 Uhr SG Goldscheuer 2 - SG Sand

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 07.11.2015
12:00 Uhr SG Goldscheuer 2 - ETSV Offenburg

(Spielstätte: Sportplatz Ichenheim)
Samstag, 14.11.2015
13:30 Uhr SG Oberkirch 2 - SG Goldscheuer 2

(Spielstätte: Renchtal-Stadion)
* A-Jugend
Freitag, 30.10.2015
spielfrei
Freitag, 06.11.2015
spielfrei
Dienstag, 10.11.2015
18:30 Uhr SG Altenheim - SG Önsbach 2

(Spielstätte: Sportplatz Goldscheuer)
Freitag, 13.11.2015
19:00 Uhr SG Altenheim - SG Kehl-Sundheim 2

(Spielstätte: Sportplatz Goldscheuer)

* Damen
Samstag, 31.10.2015
18:00 Uhr FV Altenheim - SV Freistett
Samstag, 07.11.2015
18:00 Uhr FV Altenheim - SV Rammersweier

Ergebnisdienst:
Herren I
Sonntag, 25.10.2015
SV Niederschopfheim 2 - FV Altenheim 1 2-0
Herren II
Sonntag, 25.10.2015
SV Niederschopfheim 3 - FV Altenheim 2 3-3
Jugend A
Samstag, 24.10.2015
SG Stadelhofen 2 - SG Altenheim 1-4
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Jugend B1
Samstag, 24.10.2015
SG Fautenbach 2 - SG Goldscheuer 1-8
Jugend B2
Freitag, 23.10.2015
SG Leutesheim - SG Goldscheuer 2 4-4
Jugend C1
Donnerstag, 22.10.2015
SG Weier - SG Ichenheim 5-2
Jugend C2
Samstag, 24.10.2015
SG Oberwohlfach 2 - SG Ichenheim 2 2-1
Jugend D
Samstag, 24.10.2015
SG Altenheim - SG Griesheim 2 4-2
Jugend E1
Samstag, 24.10.2015
VfR Willstätt - FV Altenheim 14-1
Jugend E2
Samstag, 24.10.2015
VfR Willstätt 2 - FV Altenheim 2 6-6
Damen
Samstag, 24.10.2015
SV Fautenbach - FV Altenheim 0-0

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.

SV Dundenheim e.V.

Jahresfeier
Am Samstag, den 21.11.2015 findet in der Lindenfeldhalle Dun-
denheim die Jahresfeier des SV Dundenheim mit einer Theater-
aufführung unserer Theatergruppe statt. Gespielt wird ein Lust-
spiel in drei Akten mit dem Titel „Ruhestand - und plötzlich war
die Ruhe weg!“ Als Julius, Ehemann von Theres, in Rente geht,
verändert sich Ihr Leben. Statt mit seinen Freunden angeln zu
gehen, krempelt er den Haushalt seiner Frau komplett um - was
dabei raus kommt erfahren Sie beim Besuch unseres Stückes.
Einlass ist um 18:30 Uhr. Beginn 19:30 Uhr.
Die Theatergruppe

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

Seniorentreff Schutterzell:
am Donnerstag, 12.11.2015, 15 Uhr findet im Gasthaus „Schut-
terzeller Mühle“ ein Lichtbildervortrag: „Schutterzell, ein Dorf im
Wandel der Zeit“ von Lothar Gißler statt. Die Bevölkerung ist
herzlich eingeladen.

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Die nächsten Spiele:
Herren
Sa 31.10.2015
Bezirksliga
15:30 Uhr SF Ichenheim 1 : FV Rammersweier 1
Frauen
Sa 31.10.2015
Kreisliga A
18:00 Uhr SG Ichenheim / Niederschopfheim 2 : SC Hofstetten

2 (Sportplatz Niederschopfheim)

Juniorinnen/Junioren
Fr 30.10.2015
B-Juniorinnen Bezirksliga
18:30 Uhr SG Ichenheim : FSV Seelbach

(Sportplatz Niederschopfheim)
D-Junioren Kreisklasse
10:45 Uhr SG Altenheim : SG Kehl-Sundheim 2

(Sportplatz Ichenheim)
C-Junioren Kleinfeldklasse
11:00 Uhr SG Ichenheim 2 : SG Zusenhofen 2

(Sportplatz Altenheim)
C-Junioren Kreisliga
14:30 Uhr SG Ichenheim : SG Nesselried

(Sportplatz Altenheim)
B-Junioren Kreisklasse
12:00 Uhr SG Goldscheuer 2 : SG Sand

(Sportplatz Ichenheim)
B-Junioren Kreisliga
13:45 Uhr SG Goldscheuer : FV Schutterwald

(Sportplatz Ichenheim)
E-Junioren Kleinfeldklasse
14:30 Uhr SF Ichenheim : VFR Rheinbischofsheim

Mi 04.11.2015
B-Juniorinnen Bezirksliga
18:30 Uhr SG Ichenheim : SV Gengenbach

(Sportplatz Ichenheim)

Zu den bevorstehenden Heimspielen heißen wir alle Zuschauer
recht herzlich willkommen.

Bezirksliga Offenburg
Wieder sechs Punkte für die Sportfreunde
Einen weiteren Erfolg konnten beide Mannschaften der Sport-
freunde Ichenheim am vergangenen Wochenende erreichen.
Gegen einen starken Aufsteiger gewannen wir in Willstätt mit 3:2
(Team2) und 2:1. Und das nach all dem Verletzungspech. Doch
auch noch kurz vor dem Spieltag erreichte uns eine weitere Hiobs-
botschaft. Nachdem neben den Langzeitverletzten am Wochen-
ende auch Jonathan Reichenbach, Alexander Brehm und Marc
Garnschröder nicht einsetzbar waren, musste Moritz Lieb auf-
grund einer Verletzung passen. Und trotzdem zeigten unsere
Teams taktisch gute und vor allem kämpferisch überzeugende
Leistungen. Nach mehr Ballbesitz für den Gastgeber erzielten wir
mit der ersten Chance bereits in der 15. Spielminute durch Daniel
Lang den Führungstreffer. Auf der Gegenseite musste Manuel
Günther zweimal richtig zupacken, um einen Gegentreffer zu ver-
hindern. Machtlos war er allerdings in der 28. Spielminute, als
Schaub nach einer schönen Einzelleistung den verdienten Aus-
gleichstreffer erzielen konnte. Bei zwei schnellen Angriffen konn-
ten wir allerdings nichts zählbares herausholen. Dirk Feger zielte
zu hoch und Robin Metzger konnte unmittelbar vor dem Abschluss
noch rechtzeitig gestört werden. Nach der Pause stand die Ichen-
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heimer Mannschaft sehr gut und störte früh das ballsichere Will-
stätter Spiel. Manuel Günther spürte zwar jederzeit die potentielle
Gefahr der Willstätter Angreifer, stand aber nicht mehr wirklich im
Fokus. Nach mehreren vergeblichen Versuchen war es dann Dani-
el Lang mit seinem zweiten Treffer, der in der 87. Spielminute den
nicht unverdienten Endstand herstellte. Leider verletzte sich
unser Kapitän Robin Metzger bei einem Zusammenstoß, wobei er
im schlechten Falle mehrere Wochen ausfallen wird. Wir wün-
schen allen Verletzten eine gute Genesung, denn bereits am
Samstag stellt sich mit dem FV Rammersweier der aktuelle Tabel-
lenführer der Bezirksliga in Ichenheim vor. Auch gegen diesen
Favoriten wollen wir ein gutes und engagiertes Spiel zeigen und
hoffen auf die positive Unterstützung unserer Fans.

TV Ichenheim

www.turnverein-ichenheim.de

Ortenauer Turnliga weiblich
Rückblick 3. Ligawoche

Erster Sieg für die D1 Mannschaft gegen Ortenberg
Die Mädchen der Leistungsriege 3 / 4 waren bei ihrem dritten
D1-Ligawettkampf zu Gast beim TV Ortenberg.

Bedauerlicherweise musste die Gruppe diesmal auf 2 ihrer
stärksten Turnerinnen, die sonst zu den Punktegaranten an 4
bzw. 3 Geräten zählen, verzichten. Dennoch konnte sich die
Ichenheimer Riege am Sprung mit einem knappen Vorsprung von
0,3 gegen den TV Ortenberg durchsetzen. Am Stufenbarren lief es
dann leider gar nicht gut, so dass der TV Ortenberg nach dem 2.
Gerät mit 3,55 führte. Zum Glück ließen sich die Mädchen davon
nicht beirren und turnten sowohl am Balken als auch am Boden
ihre Übungen schön und sauber durch (mit nur ganz klitzekleinen
Fehlern).

Diese tolle Wettkampfeinstellung sorgte am Ende für glückliche
Gesichter bei den Turnerinnen, Kampfrichtern und Betreuern,
denn der Gesamtwettkampf wurde mit 4,95 Punkten Vorsprung
und 6 Gerätepunkten verdient gewonnen. In der Mannschaft turn-
ten Katrin Wilhelm, Rosalie Rudolf, Louise Eudelle, Nina Rudolf,
Johanna Eble und Kim-Jana Buss.

Weiter so Mädels!!

Erste Niederlage der E1 Mädchen gegen den TV Gengenbach
Beim dritten Wettkampf der Ortenauer Turnliga traten die Mädels
der LR4 beim TV Gengenbach an. Leider gab es bei dieser Begeg-
nung die erste Niederlage für unsere kleinsten Turnerinnen. Mit
einem winzigen Rückstand von 0,3 Punkten musste man den
Sieg dem TV Gengenbach überlassen.
Schon beim ersten Gerät, dem Sprung, geriet man mit fast 1,5
Punkten in Rückstand. Auch am Reck waren die Turnerinnen des
TV Gengenbach an diesem Tag besser drauf. Die beiden folgen-
den Geräte, Balken und Boden, konnte der TV Ichenheim zwar für
sich entscheiden, doch leider war der Rückstand nicht mehr ganz
aufzuholen, sodass am Ende das Gesamtergebnis 147,70 (TV
Gengenbach) : 147,40 (TV Ichenheim) lautete. Nun gilt es, bei den
verbleibenden Wettkämpfen, nochmal alles zu geben. In der
Mannschaft turnten Paula Juris, Leticia Barroso, Alina Klammer,
Hannah Leber, Vivien Wagner, Jessica Hasenkampf und Tina Ehin-
ger.

Der nächste Wettkampf steht bereits heute, 30.10., gegen den TS
Ottersweier in Ottersweier an. Daumen drücken!

Ortenauer Turnliga Jungs
4 weitere Siege auf dem Konto der Jungs

21 von insgesamt 32 Begegnungen sind geschafft. Hier die Kurz-
berichte der Wettkämpfe vom 21.10.2015 – 27.10.2015:

Am vergangenen Samstag, 24.10. war das Team Männer A in
Rheinbischofsheim bei der TG Hanauerland zu Gast. Im Vergleich
zum letzten Wettkampf zeigten die Turner diesmal über alle Gerä-
te hinweg einen sehr guten Wettkampf und erreichten am Ende
knapp über 214 Punkte. Damit ging der Sieg mit 12:0 Geräte-
punkten an unsere Mannschaft.

Am letzten Sonntag, 25.10. gab es gleich 5 Begegnungen zu
bestreiten. Am Vormittag war das Team der Männer B in Obera-
chern zu Gast. Diesen dritten und letzten Vorrundenwettkampf
konnte das Team deutlich gewinnen und ist damit auf dem besten
Weg zum Meistertitel 2015.

Am Nachmittag gab es in der Langenrothalle in Ichenheim ein
etwas größeres Turnevent: unsere beiden Jugend C Mannschaf-
ten, TV Ichenheim und TG Ichenheim/Hofweier, hatten die beiden
Mannschaften der TG Hanauerland zu Gast. Während unsere TG
Ichenheim/Hofweier diesmal vollzählig antreten konnte und
einen starken Wettkampf präsentierte, musste das Team TV
Ichenheim leider einen sehr kurzfristigen, krankheitsbedingten
Ausfall kompensieren. Die über 40 Zuschauer sahen viele schöne
Übungen - Die Besten kamen dabei von der TG Hanauerland 1. So
mussten sich unsere beiden Mannschaften am Ende dieser star-
ken Leistung geschlagen geben, konnten aber gegen die TGH 2
jeweils ein Sieg verbuchen.

Der nächste Wettkampf in Ichenheim ist am 10.11. in der Langen-
rothalle. Die Jugend F hat dann Gengenbach zu Gast (Wie berich-
tet wird diese Begegnung vermutlich sehr spannend). Am Folge-
tag turnt die Jugend C ebenfalls in der Langenrothalle gegen den
TV Ortenberg. Beginn ist an beiden Tagen um 18 Uhr. Zuschauer
sind herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Trampolinturnen
TV Ichenheim startet erfolgreich in die Schülerliga-Saison

Ichenheim(ip) Gleich drei Mannschaften des TV Ichenheim emp-
fingen am Wochenende beim Auftakt zur diesjährigen badischen
Schülerliga im Trampolinturnen die Gäste vom TV Linkenheim in
der heimischen Riedsporthalle in Ichenheim.

Die erste Mannschaft konnte ihrer Favoritenrolle gerecht werden.
Zwar ging der Pflichtdurchgang knapp an die Gäste, die beiden
Kürdurchgänge konnte man jedoch für sich entscheiden. So steht
der TV Ichenheim 1 vor der zweiten Begegnung am kommenden
Samstag in Linkenheim auf dem ersten Tabellenplatz. Sabrina
Karotsch und Jule Riehle trugen als beste Turnerinnen viel zu
diesem Erfolg bei.

Die zweite Mannschaft aus Ichenheim konnte den dritten Platz
erturnen und machte somit ebenfalls einen wichtigen Schritt auf
dem Weg zur Qualifikation für das Schülerligafinale. Dort werden
Ende November die drei besten Teams aus den Gruppen Nord-
und Südbaden aufeinander treffen. Herausragende Sportlerinnen
in dieser Mannschaft waren Ronja Weber und Sina Walter, die im
letzten Durchgang eine Traumkür turnten.

In der dritten Mannschaft sammelten die jüngsten Trampolintur-
nerinnen des TV Ichenheim weitere Wettkampferfahrung – unter-
stützt von Routinier Leon Sexauer, der hinter Charlotte Wensing
das zweitbeste Ergebnis des Teams erturnte.

Für den TV Ichenheim starteten:
1. Mannschaft: Onja Busam, Tamara Heilmann, Indira Häußer-
mann, Sabrina Karotsch, Jule Riehle, Marie Rosewich, Chiara
Siegenführ
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2. Mannschaft: Emelie Ehret, Alicia Rudolf, Jessie Schilli, Fiona
Walter, Sina Walter, Ronja Weber
3. Mannschaft: Chiara Heuberger, Soi Kühne, Maxie Schilli, Leon
Sexauer, Charlotte Wensing, Bente Zanger

TV Ichenheim I zieht als Gruppensieger ins Schülerliga-Finale ein
Auch die zweite Mannschaft des TVI ist qualifiziert
Linkenheim/Ichenheim(ip) Bei der letzten Begegnung der Schü-
lerliga-Vorrunde im Trampolinturnen, dem Rückkampf TV Linken-
heim-TV Ichenheim, konnte sich die erste Mannschaft des TV
Ichenheim am vergangenen Samstag mit Onja Busam, Tamara
Heilmann, Indira Häußermann, Sabrina Karotsch, Jule Riehle,
Marie Rosewich und Chiara Siegenführ souverän gegen den gast-
gebenden TV Linkenheim durchsetzen. Die beste Einzelwertung
des Tages erturnte sich Sabrina Karotsch (80,7 Punkte), aber
auch Marie Rosewich konnte sich im Vergleich zum ersten Wett-
kampf steigern und wurde als jüngste im Team hervorragende
Dritte der Einzelwertung (76,4 P.).

Die zweite Mannschaft des TV Ichenheim, bestehend aus Emelie
Ehret, Luca Hagemann, Alicia Rudolf, Fiona Walter, Sina Walter
und Ronja Weber, schöpfte ihr Potenzial zwar noch nicht ganz
aus, verteidigte aber dennoch problemlos den dritten Platz in der
Mannschaftswertung der Gruppe Südbaden, der ebenfalls zur
Teilnahme am Schülerliga-Finale berechtigt. Dieses wird am 21.
November beim Titelverteidiger und Gruppensieger in Nordba-
den, dem TV Nöttingen, stattfinden.

Die dritte Mannschaft des TVI mit Chiara Heuberger, Chiara Kel-
ler, Soi Kühne, Maxie Schilli, Leon Sexauer, Charlotte Wensing
und Bente Zanger wird zwar beim Finale nicht dabei sein, zeigte
aber einen guten Wettkampf und sammelte wichtige Erfahrung.

Für Onja Busam, Indira Häußermann, Sabrina Karotsch, Jule
Riehle, Marie Rosewich und Leon Sexauer war die Schülerliga-
Runde eine gute Vorbereitung, denn sie werden am 8. November
2015 in Willich (Westfalen) beim Pokal der Landesturnverbände
für die badische Auswahl an den Start gehen und ihr Können auf
nationaler Ebene beweisen.

Schützengesellschaft
Dundenheim

Königschießen mit dem Kleinkalibergewehr
Samstag, 31.10.2015, 17:00 Uhr, startberechtigt sind alle Mitglie-
der (älter 18 Jahre).
Flammenkuchen zum Königschießen, ab 18:00 Uhr backen wir
Flammenkuchen im Holzofen in verschiedenen Variationen, auch
zum abholen oder satt. Vorbestellungen bei Hermann Beiser
(07807/1327) oder Mathias Beiser (07807/957906). Auf Ihren
Besuch freut sich Hans-Jörg und sein Team.

Vereinsmeisterschaften 2015
Luftgewehr am 03. und 06.11.2015

Preisskat
Heute, Freitag, den 30. Okt. 2015 veranstalltet der Skat-Club-
Müllen einen Preisskat ab 19.30 Uhr im Gasthaus Hechten in
Ichenheim.
Es werden zwei Serien, zu je 36/27 ausgespielt.
Hierzu sind alle die gerne Skat spielen herzlich eingeladen.
1. Preis 75,00 Euro, weitere schöne Sachpreise zu gewinnen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen,
der Skat-Club-Müllen

Musikverein
Ichenheim

www:mv-ichenheim.de

Jahreskonzert 2015: „10 Jahre Johannes Büttner!“
Johannes hätte es sich eigentlich sehr einfach machen können
für sein „Jubiläumskonzert“. Er hätte bloß die besten Titel der
letzten zehn Jahren auswählen und alle zusammen dann als
„Johannes‘ Top Ten“ präsentieren können. Aber das wäre dann
eben nicht Johannes. Nein, er setzt sich auch vor seinem zehnten
Jahreskonzert wochenlang hin und arrangiert Stücke für „seinen
MVI“ um. So zum Beispiel Falco’s „Der Kommissar“. Mit diesem
Stück stieg der Österreicher zum „ersten weißen Rapper“ auf und
dominierte Anfang der 1980er Jahre die europäischen Charts. Mit
dem Text des „Kommissars“ begründete Falco die für ihn typische
Kunstsprache aus Hochdeutsch, Wienerisch und Englisch. Jörg
Bläsi wird uns diesen Hit beim Jahreskonzert interpretieren. Im
völligen Kontrast dazu ein orchestrales Werk: die „Armenischen
Tänze“ von Alfred Reed. In seinem 10-Minuten-Werk demons-
triert der Komponist, wie die armenische Musik mit tiefgreifender
Wehmütigkeit und Melancholie die Herzen berührt. Frauen und
Männer tanzen getrennt. Die Frauen zeigen in ihren Bewegungen
anmutige Verspieltheit, lyrisches Feuer und weibliches Selbstbe-
wusstsein. Die Männer bestechen durch Kraft und Stolz.

Frauen und Männer sind also herzlich willkommen. Am Samstag,
28. November in der Langenrothalle. Bei unserem Jahreskonzert
2015: „10 Jahre Johannes Büttner!“

Bläserjugend
Ichenheim

ACHTUNG TERMINÄNDERUNG!!
Hallo Jungmusikerinnen und Jungmusiker,

Wir treffen uns am Samstag, 31.10.2015 (nicht wie
vorab bekannt gegeben am 24.10) von 18.30 bis
22.30 Uhr im Probelokal und machen die komplette
(Gesellschafts-) Spiele-Palette durch!

Und da Ligretto, UNO, Risiko und Memory… auf Dauer ganz schön
anstrengend sind, gibt es zur Stärkung was Leckeres zu Knab-
bern. Ihr braucht euch nicht anzumelden
– einfach vorbei kommen und Spaß haben!
Aber ganz wichtig: LIEBLINGSPIELE NICHT VERGESSEN
Bis dann
Euer Ausbilder-Team

Musikverein
Trachtenkapelle e.V.

Altenheim
www.mv-altenheim.de

Im November werden die passiven Mitgliedsbeiträge abge-
bucht.
Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer Bankverbindung unserer Kassie-
rerin Michaele Mild, Zimbergasse 10, Altenheim,
Tel.: 07807 9563566 mit. Vielen Dank!
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Männergesangverein
„Harmonie” Ichenheim

www.mgv-ichenheim.de.tl

Herbstkonzert am 7. November in der Langenrothalle in Ichen-
heim
Der Männergesangverein „Harmonie“ Ichenheim lädt am Sams-
tag, 7. November 2015 um 19.30 Uhr zu seinem traditionellen
Herbstkonzert ein.
Gehen Sie mit uns auf eine musikalische Traumreise um die Welt.
Komm mit uns in verschiedene Erdteile, Länder und Städte aus
denen Ihnen unser Chor einen bunten Melodienreigen präsentie-
ren wird. Als Gastchor konnten wir den MGV „Frohsinn“ Reichen-
bach/Gengenbach zur Mitwirkung an unserem Konzert gewin-
nen. Ebenso hören Sie Antje Tomaschke-Weschle und Klaus Link
als Solisten. Am Klavier begleitet uns Adrian Sieferle.
Verpassen sie keinesfalls dieses besondere Konzert und seien
Sie an dem Abend unser Gast.
Auf Ihr Kommen freut sich der Männergesangverein „Harmonie“
Ichenheim.
Nach dem Konzert sorgen die Sänger in gewohnter Weise für
Speisen und Getränke.

Gastsänger gesucht für
Unterhaltungsabend des Evangelischen

Kirchenchores Ichenheim
Der Evangelische Kirchenchor veranstaltet im März 2016 einen
Unterhaltungsabend im Rahmen des Jubiläums 950 Jahre Ichen-
heim.. Interessierte Gastsängerinnen und Gastsänger sind herz-
lich eingeladen, dabei mitzuwirken. Die Probenarbeit beginnt am
Montag, 2. November, weitere Proben finden am Montag, 9.
November und am Montag, 16. November statt. Alle Proben wer-
den jeweils um 20 Uhr im Gemeindehaus abgehalten.
Von Ende November bis Ende Dezember haben die Gastsänger
dann Weihnachtspause.Im Januar des neuen Jahres wird dann
die Probenarbeit für den Unterhaltungsabend wieder fortgesetzt.

Athletiksportverein
Altenheim e.V.

KSV Hofstetten vs. ASV Altenheim 20:15
Bei ihrem Auswärtskampf gegen den KSV Hofstetten musste
unsere 1. Mannschaft leider eine 20:15 Niederlage hinnehmen.
Durch eine geschickte Aufstellung seitens Hofstetten und dem
Ausfall von Said Essaidi und Musa Jangubaev war es unserer
Mannschaft nicht möglich mehr als 4 Siege aus den 10 Begeg-
nungen zu erringen.
Die Begegnungen im Einzelnen:

Vorschau

Heute (30.10.) ist unsere 1. zu Gast beim KSV Appenweier.
Kampfbeginn 20:30 Uhr ist

Nächster Heimkampf
Nächste Woche (07.11.) Beginn 20:00 Uhr ASV vs. SV Esch-
bach II

ASV Jugend holt Remis gegen Urloffen

Sichtlich gesteigert hat sich unsere Jugend seit der letzten Begeg-
nung gegen den Nachwuchs aus Urloffen. Hatte man in der Vor-
runde mit 28:9 noch deutlich das Nachsehen, erkämpfte sich
diesmal unser Nachwuchs ein 20:20.
Auch gegen Lahr wurden 4 Siege errungen. Im Vorkampf war
lediglich ein Ringer siegreich.

Trainingszeiten
Minis (4 – 7 J.): Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 8 – 14 J.): Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr

Narrengruppe Müllen
Fastnachtseröffnung 2015/2016
Am Mittwoch, den 11.11.2015 um 20:11 Uhr wollen wir im
Begegnungszentrum die kommende Fastnachtssaison eröffnen.
Hierzu laden wir alle Fastnachtsfreunde ganz herzlich ein.

Wir wollen gemeinsam unser Motto auswählen,
hierfür stehen 3 Vorschläge zur Wahl.

Im Anschluss werden Bilder der vergangenen Fastnacht gezeigt.

Auf einen schönen Abend und einen guten Start in die Saison
freut sich
die Narrengruppe Müllen
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Generationen-Gemeinschaft
Ichenheim e.V.

Unser Generationen-Treff hat geöffnet
Wir laden Sie ein!!!
Wann:
Mittwoch, 11. November 2015 ab 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr;
danach jede zweite Woche zur selben Zeit am selben Ort:
25. November, 09. Dezember 2015, 20. Januar 2016

Wo:
Pfarrsaal im Katholischen Pfarrhaus

Was:
Kaffee und Kuchen; interessante Vorträge; Lieder, Musik und
Literatur; Bewegung, Spiel und Spaß; anregende Unterhaltung
innerhalb und zwischen den Generationen.

Wer:
Jedefrau und jedermann jeden Alters, die die Idee einer Generati-
onen-Gemeinschaft in Ichenheim so spannend und wichtig finden
wie wir und sie mit Leben füllen wollen. Alle, die einfach Lust
haben, einen abwechslungsreichen Nachmittag gemeinsam mit
anderen Menschen zu verbringen.

Wie:
Möchten Sie abgeholt und zurückgebracht werden?
Rufen Sie uns an unter 07807 9599055.

Was noch:
Termine vormerken!!!
Am Mittwoch, den 11. November gibt es im Generationen-Treff
Gedächtnisübungen mit Birgit Kaufmann. Am 17.11.2015 um
20:00 Uhr offene Vereinssitzung, bei der Frau Angela Mutzig das
über zwanzig Jahre gewachsene Angebot des Generationen Netz-
werks Hohberg e.V. vorstellt. Am 25.11.2015 wird Frau Bartsch
von der Diakonie Ortenau im Generationen-Treff über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfügung sprechen. Ein Thema, das
alle Generationen angeht!

LandFrauenverein
Dundenheim

Töpfern
Für alle die sich zum Töpferkurs am Donnerstag, den 5. november
angemeldet haben, wir treffen uns um 18.15 Uhr an der Linden-
feldhalle zur gemeinsamen Abfahrt nach Offenburg Weier.
Dort wird uns dann Referentin Christine Feger erwarten. Wir freu-
en uns schon heute auf ein kreatives Arbeiten im Kreise der
Landfrauen Dundenheim.

Gemütliches Beisammensein
Am Donnerstag, den 12. November findet ab 16.30 Uhr wieder
ein gemütliches Beisammensein in der Badner Stube statt. Wir
würden uns freuen wenn wieder viele Mitglieder dran teilnehemn
würden. Es könne Lieder gesungen oder Spiele gespielt werden
aber natürliche auch gerne sich unterhalten im Kreise der Land-
frauen Dundenheim.

Filzen
Beim Filzkurs ist es auch so wie beim Töpfern das der Kurs am 17.
November bereits voll ist und wir noch einen zweiten Termin
anbieten am Donnerstag, den 26. November.
Hier gibt es auch noch wenige Plätze bitte schnell anmelden bei
Manuela Schwärzel Tel. 07807/1555
Kurz vor den Kursbeginn gibt es noch eine kleine Info wegen den
Terffpunkt und was man noch mitbringen soll.

Die Landfrauen Dundenheim

Die Reservistenkameradschaft Neuried
informiert:

1. Die nächste Monatsversammlung ist am kommenden Frei-
tag, den 30.10.2015 um 19.00 Uhr im RK Heim in Ichenheim
- Adlerstrasse.

2. Unser Ausflug am Samstag, den 7.11.2015.
Wir treffen uns morgens um 7.30 Uhr im RK Heim - dort wer-
den wir mit dem Reisebus abgeholt.
Zurück sind wir gegen 19.00 Uhr - der Bus läßt uns am Rat-
haus in Ichenheim aussteigen.

3. Volkstrauertag am 15.11.2015 - bitte die Zeiten der Feierlich-
keiten beachten.

4. Jahreshauptversammlung am Freitag, den 20.11.2015.

Um rege Teilnahme bittet die Vorstandschaft.

- VORANZEIGE -
Am Sonntag, den 15.11.2015 spielt die Theaterkiste aus Lahr -
Hugsweier um 14.30 Uhr und 16.00 Uhr das Menschentheater
„Aschenputtel“ für Kinder ab 4 Jahren im Gasthaus Löwen in
Ichenheim.
Der Eintritt kostet für Kinder 5 € und für Erwachsene 6 €.
Hierzu möchten wir schon heute recht herzlich einladen!
Wie immer gibt es auch in diesem Jahr wieder Kaffee, Kuchen
und Torten.
Ab sofort findet der Kartenvorverkauf in der Zahnarztpraxis
Marcovici-Decker statt! (Hauptstr. 58 in Ichenheim Tel. 2227)

Flohmarkt am 14.11.2015
Der Elternbeirat des Ev. Kindergartens Dundenheim organisiert
am Samstag, 14. 11.2015 einen Flohmarkt für Kinderkleidung,
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinderbücher, …
in der Lindenfeldhalle.

• Aussteller/Verkäufer können in der Zeit von
16:00 Uhr -17:00 Uhr bei Frau Frey 07807/9599651
telefonisch einen Tisch reservieren lassen.

• Die Tischgebühr beträgt 6.- € und einen selbstgebackenen
Kuchen.

• Wer keinen Kuchen bring bezahlt zusätzlich 10€
• Einlass für Aussteller/Verkäufer ab 11:30 Uhr

• Um 13:00 Uhr werden die Türen für den Verkauf geöffnet.

An diesem Nachmittag verkaufen wir auch gerne Kuchen für Ihren
Kaffeetisch zuhause.

Der Elternbeirat freut sich auf einen regen Besuch
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Fischergruppe Müllen e. V.
Am Freitag, den 06.11.2015 findet unser nächster Hock am Ang-
lerheim ab 19.00 Uhr statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder, und die Bevölkerung herzlich
ein.
Wir bieten unseren Gästen Schlachtplatte an.
Auf Euer Kommen freut sich die FG. Müllen.

Angelverein Dundenheim e. V.
An folgenden zwei Terminen haben wir Arbeitseinsätze geplant.
Wir treffen uns am 07.11.2015 und am 05.12.2015 um 9:00 Uhr
am Stockfeldsee.
Bitte geeignete Arbeitsgeräte zum Heckenschnitt (Heckenschere
ect.) mitbringen - und ganz wichtig, die dazugehörige Schutzaus-
rüstung nicht vergessen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.
Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandsschaft
Angelverein Dundenheim e. V.

Laienspielgruppe
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de

Obst- und Gartenbauverein Meißenheim
Am Samstag, den 07.11.2015 um 17. 30 Uhr findet ein Flammen-
kuchenessen bei der Familie Schnebel in Ichenheim statt. Der
Preis beträgt p. P. 13 €. Für Mitfahrgelegenheit ist gesorgt.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr bei der Fam. Schnebel in der Haupt-
strasse. Anmeldungen nimmt Edmund Leuthner entgegen unter
diese Tel. Nr.:07824-2825.

VdK Ortsverband Altenheim
- Sozialsprechstunde -
Herr Schwörer vom VdK Kreisverband Kehl wird seine nächste
Sprechstunde am

Mittwoch, 04. November 2015, von 14.00 – 16.00 Uhr
im Rathaus Altenheim - Bürgersaal

durchführen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07807/2537 (H. Welte)
wird gebeten. Falls nicht erreichbar, bitte eine Nachricht auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen.

Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
VdK und PatientenForum laden am 11. November ein
Bereits zum vierten Mal veranstalten der Sozialverband VdK
Baden-Württemberg und das PatientenForum im Großen Kursaal
in Stuttgart-Bad Cannstatt einen medizinischen Vortragsabend
für alle Interessierten. Am Mittwoch, 11. November 2015, geht
es jetzt um Psychosomatik und insbesondere auch um den
„Novemberblues“. Wie bei dieser Veranstaltungsreihe üblich,
referieren wieder ein Akut- und ein Rehamediziner: Zunächst
spricht Dr. Bernd Gramich, Chefarzt des Diakonie-Klinikums Stutt-
gart, und anschließend referiert Privatdozent Dr. Peter Leiberich,
Chefarzt der Rosentrittklinik Bad Rappenau. Der Eintritt ist frei,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Saalöffnung ist erneut um
18.30 Uhr. Dann startet auch die begleitende Ausstellung im
Foyer, an der sich neben dem VdK und dem PatientenForum unter
anderem noch Kliniken beteiligen wollen. Vortragsbeginn ist um
19 Uhr.

Arbeitsgemeinschaft für biolog.-
dynamischen Landbau Offenburg e.V.

Einladung
Die Arbeitsgemeinschaft für biolog.-dynamischen Landbau Offen-
burg e.V. lädt ein zur Herbsttagung am Sonntag, 8.11.2015, 14
Uhr in der Waldorfschule Offenburg. Vortrag: „Heilpflanzen und
Wildgemüse“, Gesundheit aus der Apotheke der Natur, von Rudi
Beiser, Kräuterexperte, Dozent und Buchautor. Kaffee und Kuchen
vor und nach dem Vortrag.
Eintritt Vortrag: 7.-- €, Mitglieder 5.-- €. Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen.

Bezirks-Obst-und Gartenbauverein
Kehl - Hanauerland

Voranzeige Pflanzenschutzabend.
Das Landratsamt Ortenaukreis und der Bezirks- Obst- und Gar-
tenbauverein Kehl - Hanauerland e.V. laden ein zum Vortrags-
abend über Pflanzenschutz im Obst und Gartenbau.
Da wir letztes Jahr ein zu kleiner Veranstaltungsort hatten, haben
wir dieses Jahr besser vorgesorgt.
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 16. November in
Urloffen in der Athleten Halle, Beginn 19:30 Uhr
Es werden Themen, wie Krankheiten und Schädlinge, sowie recht-
liche Themen zu Neuerungen im Pflanzenschutz, Umwelt und
Artenschutz besprochen.
Die Veranstaltung wird als Fortbildungslehrgang im Rahmen der
neuen Sachkundeverordnung anerkannt.
Der Abend wird wieder geleitet von Herrn Hans Dieter Beuschlein
von der Übergebietlichen Pflanzenschutzberatung am Landwirt-
schaftsamt in Offenburg.
Wir wollen jetzt schon alle Mitglieder unserer Vereine, sowie alle
Interessenten recht herzlich einladen.
Bitte den Termin vormerken.
Heinz Zimpfer
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CDU-Ortsverband Neuried
Liebe Mitglieder und Mitgliederinnen,
liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,

der CDU Ortsverband möchte Sie zum diesjährigen Jahresausflug
am Dienstag, den 17.11.2015 einladen.
Wir möchten mit Ihnen einen schönen Tag verbringen und werden
das Porsche- Museum und das Brauhaus Böblingen besichti-
gen.

Abfahrt: Schutterzell Rathaus 7.00 Uhr
Ichenheim Rathaus 7.05 Uhr
Dundenheim LFH 7.10 Uhr
Altenheim Rathaus 7.15 Uhr

Ankunft ca 9.30 Uhr Besichtigung Porsche Museum ca. 1,5 Stun-
den.
Anschließend Weiterfahrt nach Waldenbuch mit kurzem Zwi-
schenstop bei Ritter Sport Schokoladenfabrik
Mittagspause gegen 13.00 Uhr in der Gaststätte des Brauhauses
Böblingen
14.00 Uhr Führung durch das Brauhaus Böblingen ca 1,5 Stun-
den
Rückfahrt gegen 16.00 Uhr
Ca 18.00 Uhr Abschluss im Hotel-Gasthaus Engel im VImbuch
Ankunft in Neuried gegen 21.00 Uhr

Die Fahrtkosten sind für alle Teilnehmer frei.
Partner der Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich einge-
laden

Anmeldeschluss ist der 12.11.2015.
Telefonisch unter 07807/95999-30 oder 0172/9488244
von 10.00 Uhr -17.00 Uhr.

CDU Ortsverband
1.Vorsitzender
Ralf Kiefer

FÖRDERVEREIN Haupt- und Realschule
Neuried e.V.

-Mitgliedsbeitrag 2015-
Den Mitgliedsbeitrag 2015 in Höhe von 8,00 € ziehen wir am
20. November 2015 unter der Angabe der Mandatsreferenz „Mit-
gliedsbeitrag 2015“ von ihrem angegebenen Bankkonto ein.
Mit freundlichen Gruß
-die Vorstandschaft-

Aus dem Elternbeirat verabschiedet:
Sitzung des Elternbeirats der Mörburgschule am 19.10.2015
Acht Jahre war Andrea Junker an verantwortlicher Position im
Elternbeirat der Mörburgschule. Nach drei Jahren als stellvertre-
tende Vorsitzende übernahm sie im Schuljahr 2010/11 das Amt
der Elternbeiratsvorsitzenden. Nachdem ihre Tochter die Schule
mit dem Hauptschulabschluss verlassen hat, musste sie ihr Amt
nun in andere Hände geben.

In ihre Amtszeit fielen die Zusammenlegung der ursprünglich
selbständigen Hauptschulen von Altenheim, Ichenheim und
Schutterwald zur Werkrealschule Neuried-Schutterwald und die
Einrichtung einer Ganztagesschule in Wahlform in der Werkreal-
schule. Neben zahlreichen Einschulungs- und Entlassfeiern, Pro-
jektgruppensitzungen und Besprechungen leitete Frau Junker
unzählige Sitzungen des Elternbeirats der Schule.
In seiner Verabschiedung lobte Rektor Martin Wunderle die ziel-
orientierte, geradlinige und engagierte Arbeit der Vorsitzenden.
Sie habe die Interessen der Eltern und der gesamten Schule
jederzeit hervorragend vertreten und habe mit ihrem offenen und
freundlichen Auftreten viel für die Schule erreicht.
Als engagierte Streiterin für die Belange der Mörburgschule trat
sie auch in ihrem Amt als Gemeinderätin auf, es war einhelliger
Wunsch aller Anwesenden dies auch weiterhin zu tun. Rektor
Wunderle bedankte sich im Namen aller ganz herzlich für den
Einsatz in den vergangenen Jahren.

Auch Karin Koretic, die Vorsitzende des Fördervereins, dankte
Andrea Junker im Namen von Elternschaft und Förderverein für
die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren. Neben der
Vorsitzenden des Elternbeirats wurde auch ihre Stellvertreterin
Marion Fischer mit einem Dankeschön verabschiedet.

Der Elternbeirat wählte Silke Schnebelt einstimmig zu seiner
neuen Vorsitzenden, Gudrun Ehmann ist ihre Stellvertreterin.

Chasing Ice Film zur bevorstehenden
Weltklimakonferenz in Paris

Ist der Klimawandel schon sichtbar? Diese Frage stellte sich der
Naturfotograf und Wissenschaftler James Balog, der zunächst die
These von der Klimaerwärmung anzweifelte. Erst die Beobach-
tung schmelzender Gletscher überzeugte ihn von den bereits
laufenden Veränderungen.

Mit enormem Aufwand zeichnet er unwiderlegbare Beweise für
den aktuellen Klimawandel auf. Im Zeitraffer lässt sich erkennen,
wie rasant uralte Gletscher und Berge aus Eis von unserem Pla-
neten verschwinden. Als engagierter Experte führt er uns damit
die drastischen Veränderungen vor Augen, macht aber auch Hoff-
nung für unseren Planeten.

Der Film wird vom BUND-Umweltzentrum Ortenau in Kooperation
mit der VHS Lahr und dem Agenda-Büro der Stadt Lahr am Mon-
tag, 09.11.2015 um 19 Uhr im Vortragsraum der VHS Lahr,
Kaiserstr. 41, gezeigt, der Eintritt ist frei.

Weiterbildung! Weiterbildung!
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet Interessenten nachfolgenden
Weiterbildungslehrgang an:

Mappenvorbereitungskurs:

– 1. Mappenvorbereitungs-
Termin am 17.11.2015
Beginn: 17:30 Uhr (W155)

Informations- und Anmeldeunterlagen
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr,
Tramplerstr. 80, 77933 Lahr
Telefon: 07821/9046-0, Fax 07821/9046-113
E-Mail: info@gs-lahr.de
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Allgemeine Blinden- und
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

Seheinschränkung: Hilfsmittel – Beratung - Vermittlung
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offe-
nen Treffen am Samstag, den 07. November 2015 ein. Treffpunkt:
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten und Hilfsmittelaussteller
Herrn Jörg Riegler von der Firma Durchblick-IT begrüßen. Er stellt
elektronische Sehhilfen vor und erläutert Ihnen den korrekten
Gebrauch. Zudem erfahren Sie, wie der Werdegang zum Erhalt

des für Sie wichtigen Hilfsmittels sein wird. Zudem freuen wir uns
auf die Firma Synphon, die ebenfalls blinden- und sehbehinder-
tenspezifische Hilfsmittel präsentieren wird.
Alle Interessierten und unsere Mitglieder aus den Landkreisen
Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis,
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breis-
gau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg sind –
wie immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten:
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de.
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Home-
page unter www.abs-hilfe.de
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe




